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"Ich bin der Juli" 
 

Grüß Gott! Erlaubt mir, dass ich sitze. 
Ich bin der Juli, spürt ihr die Hitze? 

Kaum weiß ich, was ich noch schaffen soll, 
die Ähren sind zum Bersten voll; 

 
Reif sind die Beeren, die blauen und roten, 
saftig sind Rüben und Bohnen und Schoten. 

So habe ich ziemlich wenig zu tun, 
darf nun ein bisschen im Schatten ruh'n. 

 
Duftender Lindenbaum, 

rausche den Sommertraum! 
Seht ihr die Wolke? Fühlt ihr die Schwüle? 

Bald bringt Gewitter Regen und Kühle. 
 

Paula Dehmel 
(1862 – 1918) 
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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von 

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
28.7.	 Viktor Grenner�  90 Jahre

in Kälbertshausen
22.7.	 Hans Zimmermann� 70 Jahre 

zur Vermählung

16.7.2016
Katrin-Julia Bullmann und Stefan Flatten, Kälbertshausen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
So. 24.7. Ev. Kirchen-

gemeinde Hü.
Kirchenchor-
konzert

Ev. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 22.7.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Sa. 23.7.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
So. 24.7.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Mo. 25.7.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Di. 26.7.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mi. 27.7.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Do. 28.7.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811



Donnerstag, den 21. Juli 2016 Nummer 29 
Seite 3

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 22.7. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Sa. 23.7. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
So. 24.7. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach (Necka-

relz), Tel. 06261/62343
Mo. 25.7. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Di. 26.7. 	 Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
Mi. 27.7. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach (Wald-

stadt), Tel. 06261/12233
Do. 28.7. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach
	 Tel. 06261/2239

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 25.7. 	 Restmüll
Di. 26.7. 	 Papiertonne
Do. 28.7. 	 Altkleider  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Seit 1. Juli ist im Notariat Aglasterhausen Herr Dr. Hager als Notar-
vertreter auch für unsere Gemeinde tätig. Wer Verträge schließen 
möchte, kann direkt beim Notariat unter Telefon 06262/92280 Termi-
ne vereinbaren.
Herr Dr. Hager kommt auch wieder nach Hüffenhardt ins Rathaus 
zum Grundbuchtag. Die Termine finden jeweils am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat jeweils vormittags statt, erstmals am 28. Juli.
Termine müssen allerdings mit Frau Vogt beim Grundbuchamt Hüf-
fenhardt vereinbart werden.
Diese Tage sind nur für Vorsorgevollmachten, einfache Verträge oder 
auch Infogespräche vorgesehen.
Wir möchten schon heute darauf hinweisen, dass dies nur noch bis 
einschließlich November möglich sein wird, denn danach wird unser 
Grundbuch nach Tauberbischofsheim abgegeben.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
26.7.2016, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten-Übung).
Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
27.7.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.
Vom 22. bis 24.7.2016 findet das Zeltlager statt.
Alterswehr
Die Kameraden der Alterswehr Hüffenhardt-Kälbertshausen treffen 
sich am Freitag, 22.7.2016 um 18.30 Uhr im Gerätehaus Kälberts-
hausen. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Speisen und 
Getränke sind vorhanden. 
H. Horsch

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 27. Juli 2016
Am Mittwoch, 27. Juli 2016 findet um 18.30 Uhr im Mehrzweckraum 
des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Fragen der Einwohner
  2.	 Auftragsvergabe für die Kalkulation der Schmutz- und Nieder-

schlagswassergebühren
  3. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung 

eines Geschwindigkeitsmessgerätes
  4. 	 Bildung und Betreuung; hier: Einrichtung von zusätzlichen 

Betreuungsplätzen in der Kindertagesbetreuung
4.1	Sachstandsinformation
4.2	Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung 

der Verwaltung, Auftragsvergaben für die erforderlichen 
baulichen Maßnahmen vorzunehmen

  5. 	 Bildung und Betreuung; hier: Beratung und Beschlussfassung 
über die Krippengebühren für das Kindergartenjahr 2016/2017

  6. 	 Erweiterung Bauhofgebäude; hier:
6.1	Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Betonbauarbeiten
6.2	Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Zimmererarbeiten
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  7. 	 Baugesuche; hier:
	 Ermächtigung der Verwaltung zur Erteilung des Einverneh-

mens während der sitzungsfreien Zeit
  8. 	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
  9. 	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10. 	 Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 22.7.2016 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 26. Juli 2016
Am Dienstag, 26. Juli 2016 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung 
statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen 
1. 	 Fragen der Einwohner
2. 	 Bildung und Betreuung 
	 hier: Einrichtung von zusätzlichen Betreuungsplätzen in der Kin-

dertagesbetreuung
2.1	Sachstandsinformation
2.2	Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung der 

Verwaltung, Auftragsvergaben für die erforderlichen bauli-
chen Maßnahmen vorzunehmen

3. 	 Baugesuche 
	 Ermächtigung der Verwaltung zur Erteilung des erforderlichen 

Einvernehmens der Gemeinde während der sitzungsfreien Zeit
4. 	 Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Bekanntmachung für das Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis

4. Verordnung des Landratsamtes

Bekanntmachung  
für das  

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis: 
 
 

4. Verordnung des Landratsamtes  

 
zur Änderung der Verordnung über das  

Landschaftsschutzgebiet "Neckartal zwischen Haßmersheim und Binau 
mit seinen Seitentälern und angrenzenden Hochflächen 

(Neckartal III)" 
 

Vom 06. Juli 2016 
 

Aufgrund von §§ 22 und 26 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege – Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. Teil I, S. 2542), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 Abs. 100 des Gesetz zur Strukturreform des Gebührenrechts des Bundes vom  
07. August 2013 (BGBl I 2013, S. 3154), in Verbindung mit § 23 Abs. 4 des Naturschutzgesetzes 
Baden-Württemberg (NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), wird verordnet: 
 

Artikel 1 
(1) Aus dem räumlichen Geltungsbereich der Verordnung des Landratsamtes Neckar-

Odenwald-Kreis über das Landschaftsschutzgebiet "Neckartal zwischen Haßmersheim und 
Binau mit seinen Seitentälern und angrenzenden Hochflächen (Neckartal III)" vom  
01. Dezember 1986, zuletzt geändert durch Verordnung vom 19. Mai 2003, werden die 
Grundstücke mit den Flst.Nrn. 3431/6, 3431/7, 3431/9, 3431/10, 3465, 3465/4, 3465/5, 
3465/6 und 3467/1 der Gemarkung Neckarelz, Stadt Mosbach, entlassen. 

(2) Von den in § 2 Abs. 4 der Verordnung vom 01. Dezember 1986 bezeichneten Karten wird 
die Darstellung des Abgrenzungsverlaufs für die betroffene Teilfläche (Ausschnitt) wie folgt 
ersetzt: 

a) Die Übersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000 wird bezüglich des Änderungsbereichs auf 
Gemarkung Neckarelz, Stadt Mosbach, durch den dieser Verordnung beiliegenden, als 
Anlage 1 bezeichneten Kartenausschnitt ersetzt.  

 b) Die Katasterplankarte der Deutschen Grundkarte Blatt-Nr. 6620.24 (Mosbach Südost; 
Nr. 13 in der Schutzgebietsmappe) im Maßstab 1 : 5.000 wird für den Änderungsbereich 
auf Gemarkung Neckarelz, Stadt Mosbach durch den dieser Verordnung beiliegenden, 
als Anlage 2 bezeichneten Kartenausschnitt ersetzt. 

 
Artikel 2 

(1) Dieser Verordnung liegen als Anlage 1 der neugefasste Kartenausschnitt der betreffenden 
Umgebung des Änderungsbereichs als Übersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000 und als An-
lage 2 die neu gefasste Abgrenzung der Teilfläche auf Gemarkung Neckarelz, Stadt Mos-
bach, auf einem Kartenausschnitt im Maßstab 1 : 5.000 bei. Die Anlagen mit den betreffen-
den Kartenausschnitten sind Bestandteil dieser Verordnung.  

(2) Die Verordnung mit Kartenmaterial wird beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis in Mos-
bach - untere Naturschutzbehörde - zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der 
Sprechzeiten niedergelegt. Die Verordnung mit Karten kann auch bei den Bürgermeister-
ämtern der Stadt Mosbach, der Gemeinden Binau, Obrigheim, Haßmersheim, Hüffenhardt 
und Neckarzimmern eingesehen werden.  

zur Änderung der Verordnung über das
Landschaftsschutzgebiet „Neckartal zwischen Haßmersheim 

und Binau
mit seinen Seitentälern und angrenzenden Hochflächen

(Neckartal III)“
Vom 6. Juli 2016

Aufgrund von §§ 22 und 26 des Gesetzes über Naturschutz und 
Landschaftspflege - Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. 
Juli 2009 (BGBl. Teil I, S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 
100 des Gesetzes zur Strukturreform des Gebührenrechts des Bun-
des vom 7. August 2013 (BGBl. I 2013, S. 3154), in Verbindung mit § 
23 Abs. 4 des Naturschutzgesetzes Baden-Württemberg (NatSchG) 
vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), wird verordnet:

Artikel 1
(1) Aus dem räumlichen Geltungsbereich der Verordnung des Land-
ratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis über das Landschaftsschutzge-
biet „Neckartal zwischen Haßmersheim und Binau mit seinen Seiten-
tälern und angrenzenden Hochflächen (Neckartal III)“ vom 1. Dezem-
ber 1986, zuletzt geändert durch Verordnung vom 19. Mai 2003, 
werden die Grundstücke mit den Flst.-Nrn. 3431/6, 3431/7, 3431/9, 
3431/10, 3465, 3465/4, 3465/5, 3465/6 und 3467/1 der Gemarkung 
Neckarelz, Stadt Mosbach, entlassen.

(2) Von den in § 2 Abs. 4 der Verordnung vom 1. Dezember 1986 
bezeichneten Karten wird die Darstellung des Abgrenzungsverlaufs 
für die betroffene Teilfläche (Ausschnitt) wie folgt ersetzt:
a) 	 Die Übersichtskarte im Maßstab 1:25.000 wird bezüglich des 

Änderungsbereichs auf Gemarkung Neckarelz, Stadt Mosbach, 
durch den dieser Verordnung beiliegenden, als Anlage 1 bezeich-
neten Kartenausschnitt ersetzt.

b) 	 Die Katasterplankarte der Deutschen Grundkarte Blatt-Nr. 
6620.24 (Mosbach Südost; Nr. 13 in der Schutzgebietsmappe) im 
Maßstab 1:5.000 wird für den Änderungsbereich auf Gemarkung 
Neckarelz, Stadt Mosbach durch den dieser Verordnung beilie-
genden, als Anlage 2 bezeichneten Kartenausschnitt ersetzt.

Artikel 2
(1) Dieser Verordnung liegen als Anlage 1 der neu gefasste Kar-
tenausschnitt der betreffenden Umgebung des Änderungsbereichs 
als Übersichtskarte im Maßstab 1:25.000 und als Anlage 2 die neu 
gefasste Abgrenzung der Teilfläche auf Gemarkung Neckarelz, Stadt 
Mosbach, auf einem Kartenausschnitt im Maßstab 1:5.000 bei. Die 
Anlagen mit den betreffenden Kartenausschnitten sind Bestandteil 
dieser Verordnung.

(2) Die Verordnung mit Kartenmaterial wird beim Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis in Mosbach - untere Naturschutzbehörde 
- zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Sprech-
zeiten niedergelegt. Die Verordnung mit Karten kann auch bei den 
Bürgermeisterämtern der Stadt Mosbach, der Gemeinden Binau, 
Obrigheim, Haßmersheim, Hüffenhardt und Neckarzimmern einge-
sehen werden.

Artikel 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Mosbach, 6. Juli 2016 	 Neckar-Odenwald-Kreis
	 Landratsamt
	 - untere Naturschutzbehörde -
	 gez.
	 Dr. Brötel, Landrat

Verkündungshinweis
Nach § 71 Abs. 1 Satz 2 des Naturschutzgesetzes vom 23. Juni 
2015 (GBl. S. 585) in Verbindung mit § 76 des Naturschutzgesetzes 
vom 13. Dezember 2005 (GBl. S. 745) ist eine Verletzung der in § 
74 des Naturschutzgesetzes vom 13. Dezember 2005 genannten 
Verfahrens- oder Formvorschriften nur beachtlich, wenn sie innerhalb 
eines Jahres nach der Verkündung der Verordnung schriftlich beim 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - untere Naturschutzbehörde - 
geltend gemacht wird; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist darzulegen.

Aus dem Ordnungsamt
Rückschnitt von Bäumen und Hecken sowie Reinigung der 
Gehwege
Es ist leider immer wieder festzustellen, dass an Straßen oder Wegen 
Äste von Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofil hineinragen, weil der erforderliche Rückschnitt 
nicht oder nur halbherzig vorgenommen wurde. Teilweise sind die 
Verkehrszeichen zugewachsen, sodass sie für die Verkehrsteilneh-
mer so gut wie nicht mehr sichtbar sind.
Auch die Gehwege sind laut unserer gemeindlichen Satzung zu rei-
nigen. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. Festgestellt wurde 
auch, dass Grundstückseigentümer, deren Grundstücke an einem 
Gehweg liegen, zwar mähen oder Heu machen, aber danach nicht 
den Gehweg oder die Straße entsprechend säubern. Manchmal 
hängen auch Äste von Sträuchern mit Früchte (z.B. Beeren) auf den 
Gehweg. Auch hier gilt: Der Gehweg ist zu reinigen!
Zum besseren Verständnis: Straßenanlieger im Sinne der gemeind-
lichen Satzung über die Verpflichtung zum Reinigen sind die Eigen-
tümer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz).
Die Straßenbaubehörde kann Anpflanzungen auf Kosten der Betref-
fenden zurückschneiden lassen. Bevor es jedoch so weit kommen 
muss, wird an die Vernunft und die Einsicht der Grundstückseigen-
tümer appelliert.
Bitte prüfen Sie Ihren Bewuchs. Gerade in diesem Jahr, bedingt 
durch die lange Regenphase, wachsen die Bäume und Sträucher 
besonders.
Fragen beantwortet Ihnen das Ordnungsamt unter der Telefonnum-
mer 9205-16 oder per E-Mail an: 
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Auslichten von Bäumen und Hecken
Folgende Lichträume müssen frei bleiben:
4,50 m über der gesamten Fahrbahn und 2,50 m über Fußwegen.
•	 An Straßenkreuzungen und -einmündungen sind die sogenann-

ten Sichtdreiecke frei zu halten, damit der Kraftfahrzeugverkehr 
nicht behindert oder sogar gefährdet wird. Hecken, Büsche und 
Bäume sind daher so zurückzuschneiden (höchstens 0,80 m), 
dass die Sicht für die einfahrenden Kraftfahrer nicht behindert 
wird.

•	 Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. Die Anpflan-
zungen sind so zurückzuschneiden, dass das Verkehrszeichen 
von den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahrgenommen werden 
kann.

•	 Die Ausleuchtung der öffentlichen Verkehrsflächen darf nicht 
behindert werden.

Belästigung durch Laserpointer
Uns wurde gemeldet, dass am Montag nachts gegen 22.15 
Uhr im Bereich Neubaugebiet Edgar-John-Straße und angren-
zenden Straßen mit einem Laserpointer Autofahrer, die den 
Herdweg hochfuhren, belästigt wurden. Sollte jemand Beob-
achtungen gemacht haben, die uns weiterhelfen den Bereich 
einzugrenzen, sollte er dies bitte umgehend beim Ordnungsamt 
der Gemeinde melden. Der Vorfall wurde der Polizei gemeldet.

Kernzeitenbetreuung an der Grundschule
Liebe Eltern,
bitte denken Sie daran, dass Sie Ihr/-e Kind/-er von der Kernzeiten-
betreuung abmelden, wenn Sie im nächsten Schuljahr keine Betreu-
ung mehr benötigen. Bitte informieren Sie uns aber auch, wenn die 
Betreuung wie gehabt weiter laufen soll.
Eine kurze E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de oder ein Anruf 
unter Tel. 9205-11 genügen. Vielen Dank!

Arbeitskreis Asyl

Homepage Arbeitskreis Asyl
Schauen Sie doch mal auf unsere Homepage: Auf dieser kann man 
unter anderem Kontaktadressen, Termine, sowie detaillierte Informa-
tionen und Neuigkeiten zum AK Asyl finden: 
www.ak-asyl-hueffenhardt.de.
Des Weiteren haben Sie auch die Möglichkeit, eine E-Mail an den 
Arbeitskreis zu versenden: kontakt@ak-asyl-hueffenhardt.de.

Spenden
Wir als Arbeitskreis sind auf Spenden angewiesen, von denen die 
von uns begleiteten Flüchtlinge profitieren, z. B. in der Sprachförde-
rung und in besonderen Notlagen. Gerne können Sie uns über das 
nachfolgend genannte Konto eine Spende zukommen lassen. Falls 
Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, setzten Sie sich bitte 
mit dem Rathaus, Frau Jutta Ueltzhöffer, Telefon 06268/9205-16 in 

Verbindung (in diesem Fall bitte Name und Adresse auf dem Einzah-
lungsschein angeben).
Kontoinhaber: Gemeinde Hüffenhardt-SV Asylkreis Hüffenhardt
Bank: Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim
IBAN: DE58672900220038305000, BIC: GENODE61WIE
Verwendungszweck: Arbeitskreis Asyl Hüffenhardt

Wir suchen ...
ein Männerfahrrad sowie einen kleinen Spiegelschrank für ein Bade-
zimmer.
Gerne können Sie sich bei Frau Jutta Ueltzhöffer unter Tel. 
06268/9205-16 melden.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 
22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
3.8.2016, 7.9.2016, 5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Sophia Bopp beendet erfolgreiche Ausbildung bei 
der Gemeindeverwaltung
Am Dienstag, 12.7.2016 konnten Bür-
germeister Neff und die Ausbildungsbe-
auftragte, Frau Lais, Frau Sophia Bopp in 
einer kleinen Feierstunde zur erfolgreich 
bestandenen Ausbildungsabschlussprü-
fung gratulieren. Frau Bopp hat damit 
die Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten Fachrichtung Kommunalver-
waltung bei der Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt abgeschlossen. Während 
der dreijährigen Ausbildung hat Frau 
Bopp Einblicke in alle Bereiche der 
Kommunalverwaltung erhalten und die 
erforderlichen Kenntnisse und Fertigkei-
ten des Berufes erlernt.
Bürgermeister Neff beglückwünschte 
Frau Bopp zu ihrer guten Prüfungsleis-
tung und wünschte ihr sowohl beruflich 
als auch privat alles Gute. Frau Bopp hat 
unmittelbar im Anschluss an ihre Prüfun-
gen ihre Tätigkeit bei der Stadtverwal-
tung Mosbach aufgenommen. Dort wird 
sie im Bereich Ausländer- und Asylwesen tätig sein.

Ausbildungsbeauftragte 
Frau Lais und Frau Bopp

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Ferienprogramm 2016
Hallo Kids,
bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze 
frei!
 - Samstag, 30.7. - HCV, Ritterlager
 - Dienstag, 2.8. - Gabriele Schneider, 

 Mit Emma und Ben durch Island
 - Samstag, 13.8. - Freiwillige Feuerwehr, Spiele auf dem Sportplatz
 - Montag, 15.8. - Metzgerei Körner, Herstellung von Wurstwaren
 - Donnerstag, 18.8. - Jugendtreff Hüffenhardt, Tischkickerturnier 

und Spaßolympiade
 - Samstag, 20.8. - Modellbaugruppe, Nachmittag bei der Modell-

baugruppe
 - Freitag, 26.8. - Polizeidirektion Mosbach, Fahrradgeschicklich-

keitsturnier
 - Samstag, 27.8. - Gemeindebücherei Hüffenhardt, Basteln von 

Kochlöffelfi guren
Wenn ihr noch mitmachen wollt, dann meldet euch schnell telefonisch 
an ( 9205-13).

In dieser Kalenderwoche ist folgende Veranstaltung geplant
Donnerstag, 28.7. - Hüffenhardter Sportverein, Gemeinsam 
schmeckts
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-13, 
Bescheid.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

AußensteIlenleiterin Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.

Krebsbachtalbahn
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Autorenlesung: Andreas Lauer, Das Luzifer-Komplott
Der gelernte Journalist Andreas Lauer, geboren 1966, wohnt unweit 
der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden im malerischen Rhein-
gau. Dort arbeitete er auch einige Jahre als Redakteur. Der Thril-
ler „Das Luzifer-Komplott“ ist sein Debüt-Roman. Er handelt von 
der spannenden Jagd nach einem unumstößlichen Beweis für die 
Existenz Gottes. Ein ehemaliger Priester mit einer geheimnisvollen 
Vergangenheit überzeugt den Journalisten Frank Lemm, sich mit ihm 
auf die Suche nach diesem Beweis zu machen. Gemeinsam folgen 
sie den Spuren, scheinen dabei von einer besonderen Macht geführt 
zu werden. Doch es gibt auch Menschen, die verhindern wollen, 
dass der Status Quo verändert wird. Und ihnen ist dazu fast jedes 
Mittel recht. Zudem steht ihnen einer der besten Geheimdienste 
zur Verfügung, dessen Existenz nur wenigen Menschen überhaupt 
bekannt ist.
Andreas Lauer gibt im Anschluss an die Lesung aus seinem Erst-
lingswerk auch einen Einblick in seinen brandneuen zweiten Thriller 
und beantwortet eventuelle Fragen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Bücher käuflich zu erwerben. Auch als unterhaltsames Weihnachts-
geschenk sind die Bücher bestens geeignet.
Sonntag, 30.10.2016, 14.00 - 17.00 Uhr, Hüffenhardt, Sporthalle, 
Milhlbacher Straße, Vereinsraum, 5,00 Euro, 
Vorverkauf ab 10.10.2016: Wolle- und Kinderstüble, Reisengasse 8, 
Hüffenhardt, in der Gemeindebücherei zu den üblichen Öffnungs-
zeiten sowie Schreibwaren Friedel, Marktstr. 12, Haßmersheim, 
Verbundangebot mit Hassmersheim.
Kurs 201hua
Yoga zum Abnehmen
Workshop am Samstag
In diesem Kurs wird ein auf Hatha-Yoga basierendes Konzept vor-
gestellt, das die Gewichtsreduktion unterstützen und erleichtern soll. 
Neben Entspannungsübungen und Ernährungstipps werden spezi-
elle Körperhaltungen trainiert, die die Beweglichkeit verbessern. und 
Atemübungen eingeübt, die den Stoffwechsel ankurbeln.
Keine Vorkenntnisse in Hatha-Yoga erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, kleines Kissen
Clarissa Werner, Samstag, 29.10.2016, 14.00 - 16.30 Uhr, 3.33 UE, 
Hüffenhardt. Sporthalle, Mühlbacher Str., Vereinsraum, 14,00 Euro, 
ab 10 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), 
Anmeldung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 301hua
Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik.
Natascha Hasemann, 5 Termine, 8,33 UE, Dienstag, 18.30 - 19.45 
Uhr, ab 13.9.2016, Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2, 
127,00 Euro, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere 
Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06268/3970262.
Kurs 302hua
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effektive 
Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik·ist 
die Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und 
Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglich-
keit. Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend 
auf Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht.
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet, barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger, 10 Termine, 13,33 UE, Mittwoch, 10.00 - 11.00 
Uhr,  ab 21.9.2016, Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str., 43,00 
Euro,  ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr),  
Anmeldung unter Tel. 06268/3970262.
Kurs 302hub
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken wie Federn, 
Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die Faszienrolle 
bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvariationen werden 
zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. Genießen Sie 
die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive Wirkung auf 
die Faszien.
Natalie Wildt, 10 Termine, 10,00 UE, Dienstag, 18.00 - 18.45 Uhr, ab 
4.10.2016 (am 8. und 5.11.2016 kein Kurs), Hüffenhardt, Sporthalle, 

Mühlbacher Str., 32,00 Euro, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer 
TN-Zahl höhere Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06268/3970262,  
Verbundangebot mit Haßmersheim.
Kurs 302huc
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Wehr dich, aber richtig! Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung.
Fachleute sind sich sicher, dass ein gestärktes Selbstbewusstsein 
und gesundes Selbstvertrauen vor gewaltsamen Übergriffen schüt-
zen helfen. Denn bereits ein entschiedenes „Nein!“ beendet in 86 % 
aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, bewegungserlaubende Klei-
dung
Mit Unterstützung des „Fördervereins kommunale Kriminalprävention 
- sicherer Neckar-Odenwald-Kreis!“
Manfred Lustig, Samstag, 5.11.2016, 13.00 - 17.30 Uhr, 6 UE, 
Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str., Vereinsraum, 10,00 Euro,  
ab 10 Teilnehmenden, Anmeldung unter Tel. 06268/3970262, Ver-
bundangebot mit Haßmersheim.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste-Hilfe-„Fresh Up“
In 180 Minuten Leben retten lernen
Könnten Sie kompetent Erste Hilfe leisten, wenn Sie morgen an eine 
Unfallstelle kommen? 
Liegt Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs schon ebenso lange zurück wie Ihre 
Führerscheinprüfung? 
Fühlen Sie sich unsicher, in einem Notfall zu helfen?
Dann wird es Zeit für eine Auffrischung.
Inhalte
-- Ablauf der Hilfeleistung (Notruf,  Absichern der Unfallstelle)	
-- Kontrolle lebenswichtiger Funktionen	
-- Herz-Lungen-Wiederbelebung	
-- Herzerkrankungen	
-- Helmabnahme beim bewusstlosen Kradfahrer	
-- sehr viel praktische Übungen	

Termin: Mittwoch, 27.7.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Dauer: 4 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten
Kosten: 20,00 Euro pro Teilnehmer 
Kursort: DRK-Service-Center, Bleichstraße 3, 74821 Mosbach
Anmeldung: Tel. 06261/9208-80 oder 
service-center@drk-mosbach.de
Termine und Anmeldung unter: www.rotkreuzkurs-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Altkleidersammlung von DRK und AWN
Die nächste Altkleidersammlung von DRK und AWN für die Gemein-
de Hüffenhardt findet am Donnerstag, 28. Juli 2016 durch das DRK 
statt. Das Sammelgut ist bis spätestens 6.00 Uhr morgens am 
Abfuhrtag in Sammelsäcken des DRK bereitzustellen. Die Sammel-
säcke sind beim Rathaus erhältlich.
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Mitgenommen werden bei den Altkleidersammlungen
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Leder-
bekleidung und Pelze; saubere, noch tragbare Schuhe (paarweise 
zusammengebunden); Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche; saubere 
Unterwäsche und Socken; Gürtel und Taschen (Damenhandtaschen, 
Rucksäcke, Sport- bzw. Reisetaschen) sowie Textilabfälle und textile 
Schnittreste ab der Größe eines DIN-A3-Blattes (doppeltes A4-Blatt).
Was nicht zur Altkleidersammlung gehört
Textilfremde Materialien; zerrissene und verschmutzte Kleider oder 
Textilien; Textilabfälle und textile Schnittreste, die kleiner sind als ein 
DIN-A3-Blatt; Matratzen, Sitzkissen, Teppiche, Dämmstoffe; Skischu-
he, Schlittschuhe, Inlineskates, Gummistiefel sowie einzelne Schuhe, 
Spielsachen, Plüschtiere, Koffer.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Daher wird 
darum gebeten, die Altkleidersäcke rechtzeitig an der Grundstücks-
grenze bereitzustellen. Die Abfuhrzeiten für einzelne Straßen sind 
nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. 
Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrga-
rantie.
Seit Januar 2013 führen die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
vierteljährliche Straßensammlungen für Altkleider durch. Die Sam-
meltermine werden im grünen Entsorgungskalender der AWN mit 
einem T-Shirt-Symbol angekündigt. Der AWN-Kalender ist für alle 
Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter www.awn-online.de/
kalender.
Erlöse aus der Altkleiderverwertung kommen dem DRK für seine 
gemeinnützigen Tätigkeiten zugute. Für evtl. in der Kleidung befindli-
che Wertsachen kann keine Haftung übernommen werden.
Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und 
Eltern. Vom 19.9. bis 30.9.2016 bietet der Tageselternverein NOK 
e.V. einen Qualifizierungskurs, Modul I, für Tagesmütter und 
Tagesväter an. In diesem Basiskurs erhalten Teilnehmer die Mög-
lichkeit herauszufinden, ob die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater 
das Richtige für sie ist. Darüber hinaus wird ein Überblick über die 
Rahmenbedingungen und die pädagogischen Aspekte der Kinderta-
gespflege gegeben. Nach der Teilnahme an diesem Basiskurs kann 
die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater aufgenommen werden. Der 
Qualifizierungskurs findet jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
11.30 Uhr statt.
Für alle die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten, ist die Tätigkeit als 
Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung. Infos gibt 
es beim Tageselternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928 oder unter 
tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhalten Sie auch 
beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tel. 06261/842106 
oder 06261/84 2105.
Genuss-Werkstatt für Kinder
Am Dienstag, 9.8. und Mittwoch, 10.8.2016, jeweils von 14.00 bis 
17.00 Uhr sind Kinder ab 6 Jahren mit Eltern oder Großeltern zu einer 
Ferienveranstaltung in die „Genuss-Werkstatt“ eingeladen. Es wird 
gekocht, gebacken und ausprobiert.
Auch Fragen wie „Kann man Farbe schmecken?“ wird nachge-
gangen. Die Kinder sollen Lebensmittel mit allen Sinnen erleben, 
Freude am Kochen, Genießen und gemeinsamen Essen haben. Die 
Veranstaltung findet beim Fachdienst Landwirtschaft in der Präsident-
Wittemann-Straße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 1.8.2016 unter Tel. 06281/5212-1600.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Telefonische Beratung zum beruflichen Wiedereinstieg
Telefonsprechtag am 4. August 2016
Eltern wollen und müssen Beruf und Familie in Einklang bringen 
oder wollen sich Familienarbeit teilen. Geschickte Planung ist dafür 
eine wesentliche Voraussetzung. Damit der berufliche Wiedereinstig 

gelingt, sollte er sorgfältig vorbereitet werden. Sie erhalten Antworten 
auf Fragen rund um die Rückkehr in den Beruf.
Valentina Günther, Wiedereinstiegsberaterin der Arbeitsagentur 
Schwäbisch Hall - Tauberbischofsheim, beantwortet am Telefon 
(06261/892-24) Ihre Fragen rund um den beruflichen Wiedereinstieg.
Der Telefonsprechtag ist am Donnerstag, 4. August 2016 von 9.00 
bis 12.00 Uhr.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Arbeit für den Frieden - Versöhnung über den Gräbern
Sammler für die Haus- und Straßensammlung gesucht
Wir suchen bürgerschaftlich Engagierte, die sich für die Ziele und 
Aufgaben des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in 
ihrem Ort einsetzen wollen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist eine humani-
täre und gemeinnützige Organisation. Er widmet sich im Auftrag der 
Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegstoten 
im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen. Heute pflegt der 
Volksbund die Gräber von etwa 2,5 Millionen Kriegstoten auf über 
800 Friedhöfen weltweit.
Dabei sind die von uns gepflegten Kriegsgräberstätten im Ausland 
nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für den Frie-
den. Denn als Friedensorganisation ist es unsere Aufgabe, gerade 
heute an die Folgen von Krieg und Gewalt zu erinnern.
Darüber hinaus ist dem Volksbund auch seine Jugendarbeit sehr 
wichtig. Seit dessen Beginn 1952 treffen sich Jugendliche aus allen 
Teilen der Welt, um sich kennenzulernen, mehr von den Kulturen 
der anderen zu erfahren, die eigenen Grenzen im Kopf zu erkennen 
und auch gemeinsam Spaß zu haben. Die meisten Kontakte gehen 
über diese Tage der Jugendbegegnung hinaus. Freundschaften über 
Grenzen entstehen und werden gepflegt.
Das Samenkorn der Freundschaft und Versöhnung geht auf.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum 
größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher bitten wir 
um Ihre Mithilfe:
Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die uns vor Ort bei der diesjäh-
rigen Haus- und Straßensammlung im November unterstützen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse auch dann, wenn im vergangenen Jahr 
in Ihrem Ort für den Volksbund gesammelt wurde.
Wir suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder 
andere Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den 
zeitlichen Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich 
selbst fest.
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unterstützung bei 
ihrem Tun.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Volker Schütze, Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden, 
Karlstraße 13 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 0721/21970, 
http://www.volksbund.de/baden-wuerttemberg/ehrenamtliches-enga-
gement.html

Diakonie-Klinik Mosbach
Die Erkrankung besser verstehen 
Diakonie-Klinik Mosbach bietet regelmäßige Treffen für Angehö-
rige psychisch erkrankter Menschen an
Angehörige können für Menschen mit 
psychischer Erkrankung eine wichtige 
Stütze sein. Doch oft fehlt es am Ver-
ständnis für die psychische Störung 
und ihre Begleiterscheinungen. Über 
Störungsbilder zu informieren und 
den Austausch anzuregen, ist Ziel der 
Angehörigengruppe an der Neuropsy-
chiatrischen Klinik der Diakonie-Klinik 
Mosbach, die sich auch nach dem 
Umzug in das neue Klinikgebäude an 
der B 27 regelmäßig trifft.
Seit März steht die Angehörigengruppe 
unter der Leitung des Diplom-Psycho-
logen Michael Oswald. „Die Idee ist, 
dass Angehörige kommen, sich unter 
meiner Moderation informieren und mit 
anderen Betroffenen zum Beispiel über 

Diplom-Psychologe Michael 
Oswald leitet die Angehöri-
gengruppe an der Diakonie-

Klinik Mosbach
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Störungsbilder austauschen können“, erklärt Oswald. Warum verletzt 
sich jemand selbst? Wie äußert sich eine Depression? Solche und 
ähnliche Fragen kann Oswald im Gespräch klären. Und die Angehöri-
gen der Patienten erfahren beim Austausch mit anderen Betroffenen, 
dass sie nicht alleine sind.
Zur Gruppe kommen in der Regel nahe Verwandte, wie Eltern oder 
Geschwister, aber auch Freunde. „Durch den Austausch in der Grup-
pe können sie den erkrankten Angehörigen besser verstehen lernen“, 
betont der Psychologe. Der Austausch sei wichtig, denn während 
Patienten häufig sehr gut über sich und ihre Erkrankung Bescheid 
wissen, fehle es im Umfeld oft an Wissen und Verständnis. Beides 
sei aber notwendig, damit die Angehörigen die nötige Geduld für 
den Patienten aufbringen und zu einer Stütze im Genesungsprozess 
werden können.
Die Angehörigengruppe trifft sich an jedem dritten Dienstag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Konferenzraum 2 (Zimmer 1.008) der 
Diakonie-Klinik Mosbach, Neckarburkener Straße 6. Neue Mitglieder 
sind jederzeit willkommen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen sind möglich unter Tel. 
06261/88-1321 beim Sekretariat der Neuropsychiatrischen Klinik.

Regierungspräsidium Karlsruhe
Zum 1. September 2017 bzw. zum Wintersemester 2017/2018 bie-
tet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere Ausbildungsplätze/
Studienplätze zur/zum
Beamtin/Beamte im mittleren nicht technischen Verwaltungs-

dienst (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)
(2-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, Bewerbungs-
schluss: 15.9.2016)

Straßenwärter/-in
(3-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, Bewerbungs-
schluss: 31.10.2016)

Bachelor of Engineering, Bauwesen - Projektmanagement, 
Vertiefung öffentliches Bauen

(im Rahmen des 3-jährigen Studiums an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg in Mosbach mit den Praxisphasen an den Aus-
bildungsorten Karlsruhe/Buchen/Freudenstadt/Heidelberg, Bewer-
bungsschluss: 31.10.2016) an. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 
0721/926-3677/E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfügung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.
Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungsportal. 
Nähere Informationen hierzu sowie zu den einzelnen Ausbildungsbe-
rufen finden Sie im Internet unter der Adresse www.rp-karlsruhe.de 
unter der Rubrik „Service“/Ausbildungsplätze.

Die Deutsche Bahn informiert
Endinformation Schienenersatzverkehr Neckargemünd - Mosb.-
Neckarelz/Mosbach vom 28.7. bis 11.9.2016
Ab 28. Juli 2016 geht der Schienenersatzverkehr im Neckartal in die 
zweite Phase. Hintergrund sind umfangreiche Gleiserneuerungen 
sowie die Erneuerung von Weichen im Bahnhof Neckargemünd, die 
bis 11. September 2016 andauern.
Die S-Bahnen entfallen nun im Abschnitt Neckargemünd - Mos-
bach-Neckarelz und werden durch Busse ersetzt .
Dabei werden die Zeitlagen der S 1 zwischen Neckargemünd und 
Mosbach-Neckarelz überwiegend mit Bussen bedient. Zwischen 
Mosb.-Neckarelz und Osterburken verkehren die S-Bahnen als Son-
derzüge in den Originalzeiten. Genauso in der Gegenrichtung. Die 
Anschlüsse in Osterburken von und nach Würzburg werden regulär 
erreicht.
Die Zeitlagen der Linie S 2 werden über Neckarelz hinaus bis nach 
Mosbach (Bd.) durch Busse bedient. Ebenso in der Gegenrichtung.
Grundsätzlich entsteht in diesem Ersatzkonzept entlang der Ne-
ckartalbahn eine Reisezeitverlängerung von rd. 60 Minuten. In vielen 
Fällen wurden aber auch zusätzliche Verbindungen eingerichtet.
Für eine durchgehende Reise über die Eckpunkte Mosb.-Neckar-
elz und Neckargemünd hinaus haben Sie durch ein zusätzliches 
Busangebot in der Hauptverkehrszeit die Möglichkeit, 30 Minuten 
Reisezeit einzusparen: Folgen Sie im Fahrplan den großen Pfeilen 
und nutzen Sie ab Mosb.-Neckarelz die Busse nach Aglaster-

hausen. Dort erreichen Sie die planmäßige S 51 nach Heidelberg. 
Genauso in der Gegenrichtung. Dieser Reiseweg ist in der Bauzeit 
tariflich mit dem Weg über das Neckartal gleichgestellt.
Die Züge der Linie RE 3 verkehren in der Bauzeit umgeleitet über 
Sinsheim - Bad Rappenau (Elsenztalbahn) und bedienen die Halte 
der S 42 zwischen Sinsheim Hbf und Bad Friedrichshall Hbf in der 
jeweiligen Zeitlage. Die Halte Bad Rappenau Kurpark und Bad 
Wimpfen im Tal können dabei wegen der Bahnsteiglänge leider nicht 
bedient werden.
Beachten Sie im Ersatzverkehr, dass in den meisten Fällen mehrere 
Busse für eine entfallende S-Bahn eingesetzt werden und verteilen 
Sie sich entsprechend auf die angebotene Kapazität. Achten Sie auf 
Informationen am Bahnsteig und in den Zügen und beachten Sie die 
Anweisungen unserer Reiselenker.
Entlang der SEV-Route
•	 Die Fußgängerbrücke in Eberbach ist weiterhin wegen Sanie-

rung gesperrt bis voraussichtlich zum 29.8.2016. Nutzen Sie 
ersatzweise die übrigen Unterführungen im Bahnhof, diese sind 
jedoch leider nicht barrierefrei. Um auf die andere Seite des 
Bahnhofs zu gelangen, müssen innerörtliche Brücken bzw. Unter-
führungen genutzt werden.

•	 Ritterfest in Hirschhorn, 3. und 4. September: Die Ersatzbus-
se fahren an diesen Tagen vorraussichtlich nicht zum Bahnhof, 
sondern wenden bereits am Ortseingang in der Karl-Biesinger-
Straße.

•	 Festzelt in Binau 9. - 15. August: Die Busse halten in dieser 
Zeit voraussichtlich nicht an der veröffentlichten Haltestelle Binau 
Sonneneck, sondern an einer Ersatzhaltestelle.

Eventuelle Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.
Ihre DB Regio AG
Region Südwest
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen im Internet unter: 
http://bauarbeiten.bahn.de/

Der Naturpark Neckartal-Odenwald informiert
Landschaftspflege mit Messer und Gabel im Naturpark Neckar-
tal-Odenwald
Leckerer Brunch direkt beim Bauern
Am 7. August 2016 ist es wieder so weit. An diesem Tag kann beim 
Bauern lecker gespeist werden, denn drei Landwirte im Naturpark 
Neckartal-Odenwald decken den Frühstückstisch. Beim „Brunch auf 
dem Bauernhof“, der von 10.00 bis 14.00 Uhr stattfindet, kann man 
frische Leckereien aus eigener Herstellung genießen. Das Angebot 
erstreckt sich von frisch gebackenem Brot, leckeren Käse, saftigen 
Schinken über hausgemachte Marmeladen und Säfte und vieles 
mehr.
Bereits zum neunten Mal öffnen am 7. August 2016 drei Bauernhöfe 
im Naturpark Neckartal-Odenwald für den beliebten „Brunch auf dem 
Bauernhof“ ihre Tore. Von 10.00 bis 14.00 Uhr bewirten die heimi-
schen Erzeuger die kleinen und großen Feinschmecker mit „Bestem 
vom Bauern“. Es werden regionale Köstlichkeiten - vorwiegend aus 
eigener Herstellung - angeboten.
Auch hinter die Kulissen eines Bauernhofes können die Besucher 
blicken. Bei Führungen durch den Bauernhof oder die Stallungen 
bekommen die Gäste einen Einblick in die Arbeitsweise des Betrie-
bes. So wird auch rasch das sehr enge Zusammenspiel zwischen 
der abwechslungsreichen Kulturlandschaft des Naturparks Neckartal-
Odenwald und den Landwirten klar. Als wichtiger Landschaftspfleger 
erhalten Sie durch ihre Arbeit die Vielfalt und Abwechslung in der 
Landschaft des Naturparks. Auch jeder Besucher hilft durch seine 
Teilnahme am Brunch und dem Genuss regionaler Produkte mit, die 
Landschaft zu erhalten. Machen Sie mit bei der „Landschaftspflege 
mit Messer und Gabel“!
Außerdem wird für Unterhaltung für kleine und große Besucher 
gesorgt.
Die Brunch-Buffets präsentieren typische Spezialitäten ihres Hofes 
und bieten eine reichhaltige Auswahl wie z.B.: Wurst- und Käse-
platten, frisches Holzofenbrot, Marmeladen und Honig aus eigener 
Herstellung, geräucherte Forelle, Bio-Angusrind und Schwein, Bio-
Direktsäfte, hausgemachte Salate und viele weitere Köstlichkeiten. 
Jeder stellt das Buffet individuell zusammen. Für Genießer frischer, 
regional-typischer Köstlichkeiten ist bestens gesorgt.
Die Aktion „Brunch auf dem Bauernhof“ ist eine Gemeinschaftsaktion 
aller sieben Naturparke Baden-Württembergs und findet immer am 
1. August-Wochenende statt. Unterstützung erhalten die Naturparke 



Donnerstag, den 21. Juli 2016 
Seite 10

Nummer 29

von den Landwirtschaftsämtern und den Kreisbauernverbänden.
Wer regionale Spezialitäten direkt beim Erzeuger genießen möchte, 
sollte sich bis zum 30. Juli 2016 direkt beim entsprechenden Hof 
anmelden. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Weitere Infos erhalten Sie direkt bei den Höfen oder unter 
www. naturpark-neckartal-odenwald.de.
Klosterhof Neuburg 
Stiftweg 4, 69118 Heidelberg-Ziegelhausen,  Tel. 06221/4385674
Hofladen und Bauernstube Mohr
Zum Winterberg 1, 74736 Hardheim-Schweinberg, Tel. 06283/8529
Ferienhof Michaelsberg, Michaelsberg 3
74831 Gundelsheim-Böttingen, Tel. 06269/45071

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Lukas 12, 48: Wem viel gegeben wird, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Freitag, 22.7.
16.00  Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 24.7., 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.20 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Prädikantin Annelies Lukas 

aus Mosbach. Die Kollekte ist bestimmt für die Integra-
tions- und Zuverdienstfirma ISO gGmbH.

18.00 Uhr 	 Konzert der Ev. Kirchenchöre Reihen und Hüffen-
hardt in der ev. Kirche „Auf, Seele, Gott zu loben!“  
Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht in „Aus den Kichen-
gemenden“

Montag, 25.7.
15.30 bis	
18.00 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 26.7.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr 	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 27.7.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied.
Am Montag, 18. Juli, haben wir Abschied genommen von Frau 
Johanna Lina Jung, geb. Schwarz, zuletzt wohnhaft im Wohn- und 
Pflegezentrum. Am 6. Juli war Johanna Jung dort im Alter von 84 
Jahren verstorben. Ihre Trauerfeier stand unter ihrem Konfirmations-
spruch aus dem 6. Kapitel des Johannesevangeliums der Vers 37: 
„Jesus spricht: Alles, was mir mein Vater gibt, das kommt zu mir; und 
wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen.“ Wir glauben 
fest, dass Johanna Jung auferstehen wird, so wie es Gott uns ver-
sprochen und in seinem Sohn Jesu Christus bereits wahrgemacht 
hat. Allen, die um Johanna Jung trauern, befehlen wir Gott und der 
Hoffnung, die er gegeben hat, an: Was er gesagt hat, wird er auch 
an ihr und uns tun.

Aus den Kirchengemeinden
Sommerkonzert des evang. Kirchenchores
Sie sind diesen Sonntag herzlich eingeladen um 18.00 Uhr in die 
Evang. Kirche Hüffenhardt zum Konzert der ev. Kirchenchöre 
Reihen und Hüffenhardt in der ev. Kirche „Auf, Seele, Gott zu 
loben!“ Psalmen loben, bitten, klagen Gott in den verschiedensten 
Variationen. Ihnen möchten die beiden Chören in Werken von Haydn, 
Beethoven, Mendelssohn, Schubert und anderen nachspüren. Unter-
stützt werden die Chöre von einem kleinen Instrumentalensemble 
und geleitet von Kantor Martin Schreiner. Der Konzerteintritt ist wieder 
frei; über eine Spende freuen uns sehr. Wir hoffen, Sie hier begrüßen 
zu dürfen.
Noch sind einige Plätze frei:
Ausflug nach Worms im Vorjahr des Reformationsjubiläums
Am Mittwoch, 3. August, findet der diesjährige Ausflug unseres Frau-
enkreises statt.
Um 7.45 Uhr fahren wir wie bewährt mit dem Bus an der Bushal-
testelle „Ev. Kirche“ Hüffenhardt ab. Es geht nach Heidelberg; dort 

steigen wir in ein Schiff ein und schippern über Neckar und Rhein gut 
3 Stunden bis nach Worms.
In Worms werden wir im „Restaurant Hagenbräu“ direkt am Rhein 
Mittagessen. Anschließend werden wir auf Luthers Spuren durch 
Worms geführt werden (wir gehen dabei nur kurze Wege). Anschlie-
ßend ist bestimmt noch etwas Zeit für einen kleinen Stadtbummel, 
Shopping oder die Besichtigung des Domes - je nach Wunsch. Am 
späteren Nachmittag fahren wir dann zurück; um 18.00 Uhr soll dann 
im Steinsfurter „Jupiter“ der gemeinsame Abschluss sein. Der Preis 
für Busfahrt, Schifffahrt und Stadtführung beträgt maximal ca. 45,- €, 
abhängig von der Teilnehmerzahl. Hinzu kämen noch Ihre persönli-
chen Ausgaben.
Gäste sind uns herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich bald-
möglichst im ev. Pfarramt an: Die Reihenfolge der Anmeldungen 
bestimmt die Möglichkeit Ihrer Teilnahme. Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Dr. Heike Vierling-Ihrig und Ihr Pfarrer Christian Ihrig
 

Abschluss-KiGo vor den 
SOMMERFERIEN!

Es gibt leckeres Frühstück, 
eine spannende Geschichte 

und tolle Spiele.

Du kommst doch auch 
- oder?

Wann?   Sonntag, 24. Juli 2016   10 – 12 Uhr

Wo? Gemeindehaus Hüffenhardt

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 24.7., 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Prädikantin Annelies Lukas 

aus Mosbach. Die Kollekte ist bestimmt für die Integra-
tions- und Zuverdienstfirma ISO gGmbH

18.00 Uhr 	 Konzert der ev. Kirchenchöre Reihen und Hüffen-
hardt in der ev. Kirche Hüffenhardt „Auf, Seele, Gott 
zu loben!“  Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht in „Aus 
den Kichengemenden“

Aus der Kirchengemeinde
Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied 
Am Freitag, 8. Juli, haben wir Abschied genommen von Frau Han-
nelore Leutz, geb. Hein, wohnhaft im Wohn- und Pflegezentrum 
Hüffenhardt, die am 24. Juni im Alter von 93 Jahren verstorben war. 
Ihre Trauerfeier stand unter ihrem Trauspruch aus dem 12. Kapitel 
des Römerbriefes der Vers 12: „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in 
Trübsal, haltet an im Gebet.“ Wir wissen, dass Hannelore Leutz nicht 
einfach von uns gegangen ist, sondern heimgegangen zu Gott. Gott 
will uns hieraus Hoffnung schenken - für sie wie für uns.
Am Montag, 11. Juli, mussten wir uns dann von Franz Josef Muser 
aus In den Weinbergen 19 verabschieden. Franz Muser war im 
Alter von nur 65 Jahren nach langer Erkrankung seinem schweren 
Krebsleiden erlegen. Seine Trauerfeier stand unter dem 11. Vers des 
91. Psalms, der ihm und seiner Ehefrau Inge zur Silberhochzeit ver-
gangenen Oktober zugesprochen worden war: „Er - Gott - hat seinen 
Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“ 
Auch für ihn vertrauen wir: Franz Muser ist von Gott gesegnet; das 
heißt: Er darf aufwachen bei ihm, wo Angst, Schmerzen, Krankheit 
und sogar der Tod keine Macht mehr haben - in seinem ewigen 
Leben.
Hannelore Leutz und Franz Musers Familien befehlen wir Gott an, 
sodass sie aus dieser Zusage Hoffnung und neue Lebenskraft für 
sich schöpfen können.
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Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 20.7. - hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrin
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 15.15 Uhr   Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.30 Uhr   andere Andacht, anschl. gemütliches 

Beisammensein im Pfarrhof
Bad Rappenau 19.00 Uhr   Kurseelsorge: Spaziergang auf dem 

Besinnungspfad
Donnerstag, 21.7. - hl. Laurentius von Brindisi
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 22.7. - hl. Maria Magdalena
Bad Rappenau 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Samstag, 23.7. - hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin
Bad Rappenau   9.30 Uhr   Curata: Wort-Gottes-Feier
 10.30 Uhr   Alpenland: Eucharistiefeier mit Kran-

kensalbung
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse im Kreisal-

tersheim mit Aufnahme der neuen 
Ministranten,

  anschl. Grillfest der Ministranten
Kirchardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 24.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis
L1: Gen 18,20-32, L2: Kol 2,12-14, Ev: Lk 11,1-13
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet von 

den Teilnehmern am Weltjugendtag in 
Krakau

  anschl. „Sonntags-Nasch-Buffet“
 12.00 Uhr   Taufe des Kindes Elias Namyslo
Heinsheim   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Ehrstädt 10.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst in der ev. 

Kirche
Obergimpern 10.30 Uhr   Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst; mitgestaltet von den Ministran-
ten

Heinsheim 19.30 Uhr Tora-Lernwoche in der ehem. Syna-
goge

Montag, 25.7. - hl. Jakobus der Ältere, Apostel
Bad Rappenau 17.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr  Laudes
Heinsheim 19.30 Uhr   Tora-Lernwoche in der ehem. Syna-

goge
Dienstag, 26.7. - hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottes-
mutter
Bad Rappenau 15.00 Uhr   Antoniusstift: Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 19.30 Uhr   Tora-Lernwoche in der ehem. Syna-

goge
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz

Mittwoch, 27.7. - hl. Birgitta
Bad Rappenau   8.00 Uhr   Schulgottesdienst der Verbundschule 

in der kath. Kirche Herz Jesu
   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Innere Kraftquellen – Bil-
der der Seele

Siegelsbach   8.00 Uhr   Abschlussgottesdienst der Astrid-Lind-
gren-Schule in der kath. Kirche St. 
Georg

Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Heinsheim 19.30 Uhr   Tora-Lernwoche in der ehem. Syna-

goge
Donnerstag, 28.7. 
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264-205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein:
Spaziergang auf dem Besinnungspfad; Dauer ca. 1 – 1½  Stunden
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 20. Juli, 19.00 Uhr; Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinen-
park, Parkplatz: Weinbrennerstraße
Meine inneren Kraftquellen entdecken - Bilder der Seele
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 27. Juli, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Die Spiele sind eröffnet
Am Samstag, 2. Juli ertönte kurz nach 9.00 Uhr dieser Satz aus den 
Lautsprechern auf dem Sportplatz in Hüffenhardt.
Bei der Eröffnungsfeier bekamen die Kinder bereits viel Applaus. 
Hinter einer Fackel marschierten die Kinder ein. Hierzu waren die 
Kinder per Los in verschiedene Ländergruppen eingeteilt worden und 
schwenkten zum Einmarsch ihre entsprechenden Fahnen.
Beim Aufbau hatte es noch in Strömen geregnet, doch pünktlich zur 
Eröffnung hatte das Wetter ein Einsehen mit uns, damit unser olym-
pisches Feuer nicht erlosch.
Unsere olympischen Spiele gemeinsam mit der Grundschule waren 
ein voller Erfolg. Sie fanden im Rahmen des Bildungshaus-Projektes 
mit Kindern im Alter von 1 bis 10 Jahren statt.
Mit viel Spaß und Eifer gaben alle Teilnehmer ihr Bestes. Bei Diszi-
plinen wie Weitsprung, Weitwurf und Wettlauf konnten alle Kinder 
zeigen was in ihnen steckt und wurden dabei von Mamas und Papas, 
Omas und Opas und vielen weiteren Zuschauern angefeuert. Natür-
lich erhielten alle auch Urkunden für ihre tollen Leistungen.
Aber auch die Mamas, Papas, Omas und Opas hatte der sportliche 
Ehrgeiz gepackt. Die Papas/Opas zeigten beim Weitsprung aus 
dem Stand heraus, beim Rückwärtswerfen und beim Wettlauf auf 
allen Vieren, was sie konnten. Die Mamas/Omas warfen ebenfalls 
rückwärts um die Wette und sprangen aus dem Stand heraus. Beim 
Rückwärtsrennen und natürlich auch bei allen anderen Aktionen 
bewiesen die Eltern/Großeltern viel Humor und zeigten den Kindern, 
worum es bei diesem sportlichen Fest noch ging: Spaß miteinander 
zu haben und einen tollen Tag zusammen zu verbringen.
Zu unserem Hindernislauf schickte der Regen uns dann aber doch 
noch in die Turnhalle - was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. 
Die einzelnen Mannschaften, die in Länder aufgeteilt waren, gaben 



Donnerstag, den 21. Juli 2016 
Seite 12

Nummer 29

unter den vielen Anfeuerungsrufen der Zuschauer nochmal alles.
Im Anschluss gab es dann für alle Kinder noch ein leckeres Eis.
Wir freuen uns sehr, dass so viele uns eine positive Rückmeldung 
gaben. Natürlich wurden auch die sportlichen Leistungen gewürdigt 
und neben den Urkunden gab es auch für die Gewinner der Eltern-
wettkämpfe große Familienportionen Popcorn.
Wir möchten uns ganz herzlich für die vielen fleißigen Hände bedan-
ken, die uns so toll unterstützt haben. Die Elternbeiräte von Kinder-
garten und Grundschule, die so viel organisiert haben und auch bei 
allen, die etwas Leckeres zu unserem Buffet beigesteuert haben.
Ihr Team vom ev. Haus für Kinder Hüffenhardt
 

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

SMV-Ausflug in den Holiday Park
„Erlebnispark!“ war die einheitliche Antwort aller SMV-Schüler der 
Klassen 5 bis 9 auf die Frage, wohin der diesjährige Tagesausflug 
gehen sollte. Kurzum wurde ein Reisebus gemietet und am Mon-
tag, 11. Juli machten sich schließlich strahlende und gut gelaunte 
Schüler auf den Weg in den Holiday Park nach Haßloch. Vor Ort war 
glücklicherweise zu Beginn gar nicht viel los und keiner musste lange 
an den einzelnen Fahrgeschäften anstehen. Sehr beliebt waren 
natürlich die Achterbahnen „Sky Scream“ und „Geforce“ sowie der 
Freefall Tower. Auch die Spielhallen mit unzähligen Spielautomaten 
lockten einige an. Aber bei den 28°C machte eine Fahrt in den Boo-
ten auf dem Donnerfluss besonders Spaß, denn hier wurde man auf 
jeden Fall erfrischt. Als kleine Pause zu den wilden Fahrten konnte 
man sich schließlich gemütlich zurücklehnen und sich Wasserski-
Stuntshows ansehen. Den Schülern und ihren zwei Begleitlehrern hat 
der Ausflug sehr gefallen und alle waren sich einig, dass das nicht der 
letzte Ausflug in einen Erlebnispark war.

Vereinsnachrichten

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Liebe Grillfreunde,
am 2.7.2016 fand das monatliche Grillen aufgrund des EM-Spiels 
Deutschland - Italien nicht wie gewohnt in der ehemaligen Sportgast-
stätte statt, sondern mit Großbild-TV und Pavillon bei Sauer´s auf der 
Terrasse.
Es gab gegrillten Wildlachs an Knoblauch und Rosmarin, dazu Ros-
marinkartoffeln und Grillgemüse.

Wir bedanken uns nochmals bei der Fam. Sauer für das Grillen auf 
ihrer Terrasse und dass sie es ermöglicht haben, dass wir das Spiel 
sehen konnten.
Zur Beruhigung der Nerven gab es in der Halbzeitpause noch kleine 
Grillwürste als Fingerfood.
Des Weiteren beglückwünschen wir natürlich unsere Mitglieder Cari-
na und Tobias Neff zur Geburt ihrer Tochter Lina.
Wir wünschen euch alles Gute und freuen uns auf das erste Treffen 
mit dem Nachwuchs.
Das nächste Vereinsgrillen findet am 6.8.2016 ab 16.00 Uhr wie 
gewohnt in der ehemaligen Sportgaststätte statt.
Nähere Informationen kann man auf unserer Homepage 
www.freizeitgriller-hueffenhardt.de finden.

HSV-Nachrichten

Sportfest 2016 - Danke
Der HSV möchte sich an dieser Stelle herzlich bei den Besuchern 
für ihr reges Interesse am diesjährigen Sportfest bedanken sowie bei 
allen Teilnehmern, fleißigen Helfern und allen, die das Fest unterstützt 
und es damit erst möglich gemacht haben, sei es durch die zahlrei-
chen Kuchenspenden, die freundlichen Leihgaben des HCV, den 
Sanitätsdienst des DRK oder durch die Unterstützung des Grillver-
eins beim Mitternachtsturnier. Die Bilder zeigen den Sieger des AH-
Turniers, die AH des HSV und den Sieger des Mitternachtsturniers, 
die Mannschaft der „Huans“. 

Volleyballturnier am 9.7.2016
Am 9. Juli 2016 fand im Rahmen der Sportwoche des HSV das 1. 
Hiffelder Volleyball-Grümpel-Turnier in unserer Sporthalle statt. Mit 
sechs gemeldeten Mannschaften, die ausschließlich aus Hiffelder 
Vereinen oder Gruppen bestanden, waren wir Veranstalter, die Vol-
leyballabteilung des HSV, sehr zufrieden. Die Vorgabe mindestens 
zwei Damen pro Mannschaft, wurde von allen Teams erfüllt. Schon 
bei den ersten Vorrundenspielen wurde das neue Netz, das wir im 
letzten Jahr mithilfe der Gemeinde angeschafft haben, auf seine 
Wettbewerbstauglichkeit getestet.
Die sechs Mannschaften wurden über ein Losverfahren in zwei Grup-
pen eingeteilt. Somit spielten die AH des HSV, die AH-Gymnastik und 
der KKS in der ersten Gruppe sowie die Teams Holzdeck, Preisslers 
und der HCV in der zweiten Gruppe.
Jedes Team spielte in seiner Gruppe gegen die anderen Teams der 
Gruppe. Diese Vorrundenspiele wurden auf Zeit gespielt, jeweils 
zweimal zehn Minuten. Diese Zeit reichte völlig aus, um schon in 
der Vorrunde spannende Spiele zwischen den Teams zu erleben, 
die ihre anfänglichen Startschwierigkeiten schnell ablegten und teils 
sehr schöne Spielzüge zeigten. Die zwei besten Mannschaften jeder 
Gruppe qualifizierten sich für die Zwischenrunde. Die Drittplatzierten 
durften gegeneinander um Platz 5 des Turniers kämpfen.
In der Zwischenrunde wurden die Mannschaften für den Einzug ins 
Finale ausgespielt. Die Sieger spielten um Platz 1, die Verlierer um 
Platz 3. Dies waren kräftezehrende, schön anzuschauende Spiele, 
bei denen die Spieler ihr ganzes Können unter Beweis stellen muss-
ten, da alle Teams ziemlich ausgeglichen waren.
Schließlich standen die Endspiele fest: Es spielten der HCV gegen 
den KKS beim Spiel um Platz 3. Dieses konnte das Team des KKS 
ganz knapp für sich entscheiden. Das Endspiel bestritten Familien-
Team Preissler gegen die AH des HSV, welches von den Preisslers 
gewonnen wurde. Somit stand der Sieger fest.
Bei der anschließenden Siegerehrung wurden die Medaillen und die 
von der Metzgerei Körner, der Pizzeria Bella Marmaris, den Firmen 
Parsa Beauty und Mann & Schröder, sowie von der Sparkasse 
Neckartal-Odenwald und der Volksbank Kraichgau gespendeten 
Sachpreise übergeben.
Die Volleyballabteilung des HSV bedankt sich bei allen teilnehmen-
den Mannschaften, bei den Firmen, welche die Sachpreise zur 
Verfügung gestellt haben, beim DRK für den Bereitschaftsdienst, 
der zum Glück mangels Verletzungen nicht in Anspruch genommen 
werden musste.

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Die Gewinner des 1. Hiffelder Volleyball-Grümpel-Turniers

KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Landesmeisterschaft der Bogenschützen im Freien 2016
Die Landesmeisterschaft fand dieses Jahr wieder in Karlsruhe-Hags-
feld statt. Vom KKS Hüffenhardt waren 9 Starter dabei. Am Samstag 
fuhr Achim Noack mit Jan Reimold, Nils Prinke und Dominik Brenner 
nach Karlsruhe. Alle 3 sind in der Jugendklasse und schießen auf 60 
m Entfernung 2x 36 Pfeile. Jan erreichte den 3. Platz mit 525 Ringen, 
Nils wurde 8. mit 404 Ringen und Dominik erreichte Platz 9 mit 382 
Ringen. Mit der Mannschaft erreichten die 3 mit 1311 Ringen den 2. 
Platz.
Am Sonntag waren Steffen v. d. Straeten, Alisa Zimmermann und 3x 
Noack am Start - Achim, Dieter und Laura. Bei brütender Hitze schos-
sen Steffen und Achim bei den Herren 2x 36 Pfeile auf 70 m. Steffen 
belegte mit 553 Ringen den 8. Platz, Achim wurde mit 534 Ringen 
10. Alisa und Laura mussten bei den Juniorinnen ebenfalls auf 70 
m schießen, Alisa zum 1. Mal in der Klasse - Laura zum letzten Mal. 
Bei der Siegerehrung stand Laura ganz oben auf dem Treppchen: 
582 Ringe - neuer Landesrekord. Zudem ist die Teilnahme bei den 
deutschen Meisterschaften in München damit gesichert. Alisa wurde 
mit 458 Ringen 3.
Dieter nach einigen Jahren ohne Landesmeisterschaftsteilnahme 
musste 2x 36 Pfeile auf 50 m Entfernung schießen, da es eine 
Umstellung bei den Klassen gab. Er belegte mit 574 Ringen Platz 8.
Herzlichen Glückwunsch an alle und für Laura Ende August in Mün-
chen „Alle ins Gold“.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Jahresausflug
Liebe LandFrauen und andere Interessierte,
am Sonntag, 4. September wollen wir unseren Jahresausflug 
machen. Es geht mit dem Bus (Fahrtkosten werden übernommen) 
durch den Odenwald nach Creglingen zur Herrgottskirche mit ihrem 
Riemenschneideraltar. Anschließend fahren wir im Taubertal nach 
Dinkelsbühl.
Um besser planen zu können, bitte bis spätestens 10.8.2016 bei 
Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 anmelden.
Gäste sind herzlich willkommen.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau August
Am 7. August Bezirkswandertag des Bezirks 10 in Neunkirchen
Am 21. August naturkundliche Wanderung in Heilbronn Köpfertal.
Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, 31. Juli 2016
Am Sonntag, 31. Juli 2016 führt die OWK-Ortsgruppe Haßmers-
heim eine gemeinsame Wanderung zusammen mit der Ortsgruppe 
Neckarbischofsheim durch.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Haßmersheim am Neckarsteg. Park-
möglichkeit gibt es direkt unter dem Neckarsteg an der L 588. Wir 
überqueren auf dem Neckarsteg den Neckar und wandern auf 
dem Neckarsteig hoch auf die Burg Hornberg. Hier verlassen wir 
den Neckarsteig und wandern weiter, immer leicht ansteigend, zum 
evangelischen Jugendheim. Dort ist dann eine Rast vorgesehen und 
es besteht die Möglichkeit das jüdische Mahnmal anzusehen das im 
Jahre 2005 errichtet wurde. Danach führt der Weg weiter durch das 
Luttenbachtal in den Ort Neckarzimmern.
Da wartet dann auch schon das Fährboot „Patriot“ und wird uns so 
gegen 14.00 bzw. 15.00 Uhr, verbunden mit einer kleinen Rundfahrt, 
zum  Ausgangspunkt zurückführen. Nach der ca. 1-stündigen Boots-
fahrt ist dann noch evtl. eine Besichtigung des Schifffahrtsmuseums 
vorgesehen. Die gesamte Strecke beträgt ca. 10 km und ist mit 
leichten Steigungen verbunden. Für die Wanderung wird Rucksack-
verpflegung und gutes Schuhwerk empfohlen. Es wird außerdem für 
die Konditionsschwächeren noch eine leichtere Tour von etwa 7 km 
angeboten. Nach den Wanderungen ist eine gemeinsame Schluss-
rast vorgesehen.
Für weitere Auskunft steht der Wanderführer der Ortsgruppe Haß-
mersheim Warnfried Reinhart unter der Tel. 06266/1210 zur Verfü-
gung, ansonsten wünsche ich allen einen schönen gemeinsamen 
Wandertag.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
Das Freibadtraining findet immer freitags im Freibad in Gundelsheim 
(Roemheldstr. 16) zu folgenden Zeiten statt: Übergangs- und Jugend-
training 17.30 - 18.30 Uhr, Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr.
Bei schlechtem Wetter findet das Übergangs- und Jugendtraining 
nicht statt. Das Aktiventraining wird bei schlechter Witterung ins 
DLRG Vereinsheim verlegt, um sich dort den theoretischen Aspekten, 
des Wasserrettungsdienstes zu widmen.
Interessierte Kinder und Jugendliche, die mindestens die Grundtech-
niken des Brustschwimmens beherrschen und mit einem Schwimm-
gurt sicher schwimmen können, sind im Training willkommen. Wer 
Lust und Laune hat, darf gerne an einer Schnuppertrainingsstunde 
teilnehmen.
Vorschau
1. Mühlenfest am 3. und 4. September
Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns sehr, unser 1. Mühlenfest ankündigen zu dürfen. 
Mit tatkräftiger Unterstützung durch den „Weinbau-Pavillon“, ist es 
uns gelungen, zum Ende der Sommerferien ein Fest an einem der 
romantischsten und schönsten Fleckchen des Neckartales zu prä-
sentieren.
Die passende Kulisse zur Feier unseres 50. Geburtstages.

Deutsches Sportabzeichen - für alle Sportbegeis-
terten
Am Freitag, 22.7.2016 findet bei gutem Wetter ab 17.00 Uhr 
für Kinder und um 17.30 für Erwachsene das Training und 
die Abnahme des Sportabzeichens auf dem Sportplatz in Haß-
mersheim statt.
Infos bei Wolfgang Schumacher, Tel. 06266/693.
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Besonders freut es uns, dass wir an diesem Wochenende unser 
neues Einsatzfahrzeug offi ziell in Dienst stellen können, das unseren 
24 Jahre alten Transit ersetzt.
Lassen Sie sich überraschen, wir bieten an beiden Tagen Livemusik 
und beste Bewirtung durch DLRG und das Küchenteam der „alten 
Mühle“.

Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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22.07.-07.08.16

ITALIENISCHE NACHT & FAMILIENFEST ITIITITTALALA IENISC

DER FREISCHUTZ
Oper von Carl Maria von Weber

UTZTZHU
Oper von Carl Maria von Weber

UTZ

JEKYLL & HYDE
Musical von Frank Wildhorn, Leslie Bricusse & Steve Cuden

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar 

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

SPIELZEIT 2016
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www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Auf Lokalmatador.de/lokalzeitungen finden Sie 
alle Anzeigenteile der umliegende Orte zum 
digitalen Durchblättern. Außerdem erwarten Sie 
Auszüge aus den Amtsblättern und weitere, inte-
ressante Regional-Seiten mit Wissenswertem aus 
Ihrem Umfeld.

Verpassen Sie so keine Stellenausschreibung, 
Immobiliensuche oder aktuellen Angebote der 
Unternehmen Ihrer Region!

E-Paper

Wer wirbt, gewinnt immer!
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TRAUER

Erinnerung ist unsterblich.

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Franz Josef Muser
† 5. Juli 2016

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Inge Muser mit Familie

Kälbertshausen, im Juli 2016


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben
Verstorbenen das letzte Geleit 
gaben und ihre liebevolle Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt 
dem Pfl egepersonal des Wohn-
und Pfl egeheims Hüff enhardt
sowie Herrn Pfarrer Ihrig für
seine tröstenden Worte.

Günter und Marlies Leutz
Yvonne, Christina und Michael
mit Familien

Kälbertshausen, im Juli 2016

Hannelore
Leutz

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

  Respektiere bitte die Stille
auf  dem Friedhof

Erinnerungen, 
die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.
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Bildhauerkunst aus Zimbabwe im Zoo Heidelberg

ShonaArt-Workshops beginnen Ende Juli
Steinskulpturen aus Zimbab-
we gehören zu den Highlights 
der internationalen Steinbild-
hauerszene. Einige besonders 
schöne Exemplare, die dem 
Zoo Heidelberg in den letzten 
Jahren von großzügigen Kunst- 
und Zoofreunden gespendet 
worden sind, kann man an 
unterschiedlichen Orten im 
Zoo bewundern.

Besonderes Highlight im letzten 
Jahr war die Entstehung eines 
einmaligen Kunstwerks direkt 
im Zoo Heidelberg. Einer der 
talentiertesten Bildhauer Zim-
babwes, Sydney Majengwa, hat 
über Wochen eine fast lebens-
große Giraff enskulptur aus dem 
Serpentinstein, der aus Zim-
babwe importiert worden war, 
gehauen. Regelmäßige Zoobe-
sucher hatten die Möglichkeit, 
Woche für Woche den Fort-

schritt nachzuverfolgen und den 
Künstler bei der Arbeit zu beob-
achten. Die Giraff e, die frech an 
den Blättern eines Baumes zu 
zupfen scheint, steht auf einer 
Wiese in der Nähe der Afri-
kaanlage.
Wer sich in etwas kleinerer 
Dimension künstlerisch ausle-
ben und entfalten möchte, hat 
ab 30. Juli die einzigartige Mög-
lichkeit, bei einem der zimbab-
wischen Steinbildhauer tiefere 
Einblicke in die Shona-Kunst 
zu erhalten und unter Anlei-
tung seine eigene Skulptur mit 
Hammer, Meißel, Raspel und 
Feile zu erschaff en. Die Arbeit 
am Stein selbst zu erleben ist 
eine ganz besondere Erfahrung, 
die durch die Zusammenarbeit 
mit den Künstlern aus Zimbab-
we vertieft  wird.
Die Kurse fi nden direkt im Zoo 
auf der „Pelikanwiese“ statt. Die 

Teilnahmegebühr beträgt für 
die ersten 2 Tage je Tag 60,00 €. 
Jeder weitere Tag kostet 40,00 €. 
Der Zooeintritt ist in der Kurs-
gebühr enthalten. Hinzu kom-
men Materialkosten in Höhe 
von 3,00 € pro Kilo original Ser-
pentinstein aus Zimbabwe. Die 
Werkzeuge werden gestellt.

ShoaArt-Workshop im Zoo

Südamerika-Anlage der Wilhelma

Zwei Fohlen bei den edlen Alpakas geboren 
Sie sind echte Naturschönhei-
ten: Alpakas tragen in der Wil-
helma das Edelste vom Edlen 
zur Schau.

Denn neben Kaschmir und Sei-
de zählt die Haartracht der Neu-
weltkamele zu den weichsten 
Naturfasern überhaupt. Genau 
genommen gilt allerdings die 
Wolle am Hals der Vikunjas als 
das Nonplusultra. Sie sind die 
Wildform der südamerikani-
schen Kleinkamele, aus der die 
Anden-Völker in den vergan-
genen 5.000 Jahren die Alpakas 
vermutlich gezüchtet haben. 
Im Vordergrund stand dabei, 

den Ertrag an dieser hochwerti-
gen Wolle zu erhöhen. Im zoo-
logisch-botanischen Garten in 
Stuttgart kann man Alpakas und 
Vikunjas in Nachbargehegen 
beobachten und vergleichen. 
Während die Vikunjas einheit-
lich am Rücken hellbraun und 
am Bauch weißlich sind, haben 
sich bei den Alpakas 22 meist 
kräft ige Farbtöne herausgebil-
det. Neben verschiedensten 
Brauntönen fi nden sich Schwarz 
und Weiß, Beige und Grau – mal 
einfarbig, mal mehrfarbig. So ist 
die Herde von 15 Stuten auf der 
Südamerika-Anlage eine bun-
te Truppe. Und die beiden Ende 

Juni geborenen Fohlen sind 
gut auseinanderzuhalten: Maya 
brachte am 20. Juni eine Toch-
ter zur Welt, die genauso weiß ist 
wie sie, mit sandfarbenem Fleck 
am Nacken. Sitara lautet ihr 
Name, was „Morgenstern“ heißt. 
Auch nach ihrer  Mama kommt 
die kleine Aponi („Schmetter-
ling“), die am 28. Juni geboren 
wurde: schokobraun wie Mutter 
Anne. Es hätte auch anders aus-
fallen können. Denn bei Alpakas 
ist die Farbe der Fohlen schwer 
beeinfl ussbar. 
Sieben bis acht Kilo wogen die 
Fohlen bei der Geburt. Sie stren-
gen sich an, ihr Gewicht dank 

der nahrhaft en Muttermilch 
im ersten Monat schon zu ver-
doppeln. Bis zu acht Mona-
te lang säugen die Stuten ihren 
Nachwuchs. Der fängt jedoch 
schon nach wenigen Tagen an, 
selbst etwas am Gras zu zupfen. 
Gemeinsam halten es die Alpa-
kas kurz wie einen englischen 
Rasen. Kamele verfügen über 
eine Besonderheit: Ihre Zähne 
wachsen ständig nach. Da die 
Alpakas in ihrer Heimat nur 
wenig Futterauswahl haben und 
dort vor allem das raue Puna-
Gras fressen, wären ihre Zähne 
sonst schnell abgenutzt, wenn 
sie nicht nachwüchsen.

Alpaka-Stute Anne hat am 28. Juni eine Tochter bekommen. Während Anne 
noch eine weiße Zeichnung am Kopf hat, ist Aponi („Schmetterling“) ganz 
braun Foto: Wilhelma Stuttgart

Infos:
Weitere Informationen zu 
den Workshops und Anmel-
deunterlagen können per 
Mail unter bildhauen@sho-
na-art.com oder telefonisch 
unter 02302 9787428 ange-
fordert werden.

i



Mit der inklusiven Kindertages-
stätte „Oswald Nussbaum-Kinder-
haus“, in der in Kooperation mit 
der Lebenshilfe Kinder mit und 
ohne Handicap betreut werden, 
bringt das Verlagshaus ein fami-
lienfreundliches Angebot für die 
eigenen Mitarbeiter mit dem In-
klusionsgedanken  in Einklang und 
leistet gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zum Betreuungsangebot 
der Region. Derzeit wird die Kin-
dertagesstätte um eine ebenfalls 
inklusive Kinderkrippe mit 10 Plät-
zen und speziellen Therapieräu-
men erweitert.

Mit der hauseigenen Nussbaum 
Stiftung unterstützt das Unterneh-
men regelmäßig gemeinnützige 
Institutionen und Vereine. Die Stif-
tung tritt bereits seit vielen Jah-
ren als Ausrichter eines jährlichen 
Benefi zkonzertes auf, dessen Erlös 
ebenfalls an gemeinnützige Orga-
nisationen geht. Im vergangenen 
Jahr konnten hierbei 10.000 Euro 
an Spenden gesammelt werden. 
Aufgrund des Erfolgs plant die 
Stiftung, das Konzept auszuweiten 
und im kommenden Jahr ein wei-
teres Benefi zkonzert in Bad Rappe-
nau zu etablieren. 

Konsequente Ausbildung über Be-
darf, selbst auferlegte ökologische 
Standards und die Unterstützung 
der europäischen Wirtschaft durch 
Verzicht auf Importe von außerhalb 
der EU sind Faktoren, die die Nomi-
nierung unterstützten. 

Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau konnte Geschäftsführer Klaus 
Nussbaum am 5. Juli in Stuttgart 
die Nominierungsurkunde über-
reichen. Der LEA-Award in der Ka-
tegorie II ging an die Schreinerei 
Holitsch GmbH aus Tettnang, in 
den weiteren Kategorien I (150 bis 
500 Mitarbeiter) und III (unter 20 
Mitarbeiter) überzeugten die Wer-
ner Maurer GmbH aus Winnenden 
sowie die eyeti systems + solutions 
GmbH & Co. KG aus Nürtingen die 
Jury mit ihrem Konzept.

Für Nussbaum Medien ist die Nomi-
nierung Würdigung und Ansporn 
zugleich, sich auch künftig im Rah-
men der unternehmerischen Tätig-
keit für soziale Belange einzusetzen, 
damit Gesellschaft, Mitarbeiter und 
schließlich das Unternehmen selbst 
von den positiven Eff ekten weiter 
profi tieren können.

Nussbaum Medien für 
Mittelstandspreis nominiert 

LEA würdigt soziales 
unternehmerisches 
Engagement von 
Unternehmen im Land

(jr). „Corporate Social Responsibility“ – kurz 
CSR und frei übersetzt „unternehmerische 
Sozialverantwortung“ – ist ein Begriff , der zu-
nehmend wichtiger wird. Das soziale Enga-
gement, die Übernahme von Verantwortung 
auch im Alltag, die Förderung von Benachtei-
ligten, einen umwelt- und ressourcenscho-
nenden Umgang sowie die Kooperation mit 
sozialen Einrichtungen sehen inzwischen im-
mer mehr Unternehmen als selbstverständ-
lich an. Gerade der Mittelstand trägt dabei 
einen großen Teil zum sozialen Miteinander 
in Baden-Württemberg bei. Oft, ohne darü-
ber viel Aufhebens zu machen.

Um dieses Engagement entsprechend zu 
würdigen, hat das Wirtschaftsministerium 
zusammen mit der Caritas und (seit 2015) 
dem diakonischen Werk vor zehn Jahren 
den LEA-Award ausgelobt. LEA,  kurz für 
„Leistung – Engagement – Anerkennung“, ist 
eine wahre Erfolgsgeschichte und der Mit-
telstandspreis inzwischen der bundesweit 
teilnehmerstärkste Wettbewerb, der CSR-Ak-
tivitäten kleiner und mittlerer Unternehmen 
auszeichnet. 307 haben sich in diesem Jahr 
beworben.

Die Jury schlägt in drei Kategorien jeweils 
fünf Bewerber für den Preis vor, die begehr-
te Löwen-Trophäe kann jeweils nur einer der 
jeweils Nominierten in Empfang nehmen. In 
diesem Jahr war in der Kategorie II (20 bis 149 
Mitarbeiter) auch die Firma Nussbaum Medi-
en für den LEA nominiert. Ausschlaggebend 
war das vielfältige soziale Engagement, das 
das St. Leon-Roter Unternehmen seit vielen 
Jahren auszeichnet. 

Dr. Nicole Hoff meister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, be-
zeichnete den LEA-Mittelstandspreis in ihrer 
Ansprache als Erfolgsmodell, das belege, wie 
ideenreich und nachhaltig sich die kleinen 
und mittleren Unternehmen für Gesellschaft 
und Wohl der Menschen im Land einsetzen. 
„Diese Unternehmen sind fest in ihren Regio-
nen verankert und aktiver Teil der Zivilgesell-
schaft Baden-Württembergs. Gerade wenn 
es darum geht, aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen zu meistern, ist dieses 
freiwillige unternehmerische Engagement 
unverzichtbar.“

Auch der evangelische Landesbischof Prof. 
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh und der ka-
tholische Weihbischof Dr. Bernd Uhl würdig-
ten als Vertreter der Schirmherren das soziale 
Engagement der Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Dieses sei auch für die Kirchen 
beispielhaft und nachahmenswert. 

Geschwister Klaus und Brigitte Nussbaum im weißen Saal des Stuttgarter Schlosses

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
www.nussbaum-medien.de 
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Arbeitsagentur berät 

Unternehmen und Gründer
Neckar-Odenwald. (pm/red).  
Wollen Sie sich aus der 
Arbeitslosigkeit heraus selb-
ständig machen? Oder möch-
ten Sie in Ihrem Unterneh-
men Arbeitslose einstellen? 

Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar  
bietet gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit in Mos-
bach einen kostenlosen Bera-
tungsservice für Unterneh-
men sowie Gründerinnen und 
Gründer. Am 9. August 2016 
beraten Fachleute der Agen-

tur für Arbeit Mosbach Unter-
nehmen dazu, wie sie Arbeits-
lose einstellen und dafür eine 
finanzielle Förderung erhal-
ten können. Wer arbeitslos ist 
und sich selbstständig machen 
möchte, erhält Tipps, ob das 
Vorhaben durch die Agentur 
für Arbeit bezuschusst wer-
den kann. 

Anmeldung
Anmeldung telefonisch unter 
Tel. 06261/9249-0. Weite-
re Informationen unter www.
startercenter-rhein-neckar.de.

FFG Europe & Americas Mosbach wird geschlossen 

204 Arbeitsplätze betroffen
Mosbach. (pm/red). Der interna-
tionale Werkzeugmaschinenher-
steller FFG Europe & Americas 
hat ein umfassendes Umstruk-
turierungs- und Integrations-
programm angekündigt, um sich 
künftig im globalen Wettbewerb 
nachhaltiger aufzustellen und 
die Synergie- und Wachstums- 
potenziale aus der Integration 
der europäischen Standorte zu 
heben.

Ziel des Maßnahmenpakets ist es, 
Produktivität und Profitabilität 
von FFG Europe & Americas in 
den kommenden Jahren deutlich 
zu erhöhen. Mittel- bis langfris-
tig will sich der globale FFG-Ver-
bund unter den Top Drei der glo-
balen Werkzeugmaschinenher-
steller positionieren.
Zu dem geplanten Maßnah-
menpaket gehört die Integrati-
on konzernübergreifender Funk-
tionen ebenso wie die Optimie-
rung des Produktionsnetzwerks. 
Die Zuständigkeiten der Stand-
orte werden entsprechend ihres 
technologischen Schwerpunkts 
geschärft. In diesem Zusammen-
hang sollen Produkte und Kom-
ponenten an den jeweils darauf 
spezialisierten Standorten kon-
zentriert werden. 
Der Standort Mosbach soll 
geschlossen und das Produktport-
folio innerhalb der Gruppe verla-
gert werden. Am Dienstagmor-
gen wurde die Belegschaft von 204 
Mitarbeitern über die Entschei-
dung der Konzernleitung infor-
miert. Die im baden-württem-
bergischen Uhingen angesiedel-
ten Zentralfunktionen sollen im 

benachbarten Eislingen zusam-
mengezogen werden, das künf-
tig als Hauptsitz der FFG Euro-
pe & Americas fungieren wird. 
Die geplanten Maßnahmen sol-
len 2017 abgeschlossen werden.
FFG Europe & Americas wird 
in enger Abstimmung mit den 
Arbeitnehmervertretungen die 
geplanten organisatorischen 
Umbaumaßnahmen verhan-
deln und anschließend umset-
zen. Ziel ist es, so vielen betrof-
fenen Mitarbeitern wie möglich 
einen Arbeitsplatz an einem ande-
ren Standort anzubieten. Aktuell 
beschäftigt FFG Europe & Ameri-
cas in Mobsach 204, Deutschland 
rund 1600 und weltweit rund 2500 
Mitarbeiter.

Klare Ziele mit notwendigen 
Schritten
Luigi Maniglio, CEO von FFG 
Europe & Americas, erklär-
te: „Wir haben das klare Ziel vor 
Augen, einen nachhaltig profi-
tablen und weltweit führenden 
Werkzeugmaschinenhersteller zu 
formen. In einem nach wie vor 
äußerst herausfordernden Mark-
tumfeld bedeutet dies jedoch auch 
große Anstrengungen für uns. 
Nachdem wir seit Anfang dieses 
Jahres erfolgreich in einer neu-
en konzernübergreifenden Busi-
ness-Unit-Organisation zusam-
menarbeiten, werden wir nun 
im zweiten Schritt die bestehen-
den Synergiepotenziale heben 
und unser globales Produkt- und 
Leistungsangebot sowie unser 
Produktionsnetzwerk optimie-
ren.“ Maniglio fügte hinzu: „Lei-
der bedeuten diese notwendigen 

Schritte für einige unserer Stand-
orte auch einschneidende Maß-
nahmen. Wir werden dort, wo 
Personalanpassungen unvermeid-
lich sind, alles daran setzen, die-
se möglichst sozialverträglich zu 
gestalten und in diesem Zusam-
menhang eng mit den Arbeitneh-
mervertretungen zusammenar-
beiten.“

Über FFG Europe & Americas
FFG Europe & Americas ver-
eint große Traditionen der deut-
schen, italienischen, schwei-
zerischen und amerikanischen 
Werkzeugmaschinenindustrie in 
einer Gruppe und bietet mit den 
Marken VDF Boehringer, Hüller 
Hille, Hessapp, Honsberg, Jobs, 
MAG, Modul, Rambaudi, Sach-

man, Sigma, SMS und Witzig & 
Frank ein herausragendes Port-
folio an Dreh-,Fräs- und Ver-
zahnmaschinen und eine ein-
zigartige Know-how-Basis. Seit 
1789 tragen diese Marken zum 
Fortschritt in der Produktions-
technik bei und gelten heute als 
zuverlässige und innovative Aus-
rüster für die Automobil- und 
Nutzfahrzeugindustrie, die Luft- 
und Raumfahrt, den Maschinen-
bau, die Metallverarbeitung, die 
Schienenverkehrstechnik, die 
Energietechnik und die Schwe-
rindustrie. Als eigenständige 
Einheiten profitieren die Pre-
miumhersteller im Verbund der 
FFG-Unternehmen von der Grö-
ße und den Möglichkeiten der 
globalen Gruppe.

Bei der Betriebsversammlung am Dienstag, 12.7., wurde die Schließung des 
Werks in Mosbach-Diedesheim für 2017 bekannt gegeben.  Foto: Frank Heuß

Unternehmen und Gründer

Seniorexperten beraten
(pi/red). Unternehmen, Gründe-
rinnen und Gründer können sich 
im IHK StarterCenter Mosbach 
am 8. August 2016 von praxiser-
fahrenen ehemaligen Unterneh-
mern und Führungskräften der 
Organisation „Senioren der Wirt-
schaft“ beraten lassen. In Ein-
zelgesprächen gibt es praktische 
Tipps für junge und bereits länger 
bestehende Unternehmen. Mit 

dem kostenlosen Sprechtag, der 
in der IHK in Mosbach stattfindet, 
unterstützt die IHK Rhein-Neckar  
den nachhaltigen Erfolg einer 
Unternehmensgründung.

Anmeldung
Informtionen und Anmeldung 
unter Tel. 062619249-0. oder unter 
www.startercenter-rhein-neck-
ar.de
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KACO new energy reagiert auf Verlagerung der PV-Märkte

Weltweites Wachstum
Die KACO new energy GmbH 
hat Umstrukturierungen für den 
Standort Neckarsulm beschlos-
sen. Vor dem Hintergrund gro-
ßen weltweiten Wachstums, 
das sich jedoch hauptsächlich 
außerhalb Europas abspielt, 
trägt der Wechselrichterherstel-
ler dieser Verschiebung der PV-
Märkte verstärkt Rechnung und 
konzentriert sein Angebot. 
Die KACO new energy Gruppe 
verzeichnete in 2015 ein starkes 
Wachstum außerhalb Europas. 
Um dieser Entwicklung Rech-
nung zu tragen, hat das Manage-
ment umfangreiche Umstruk-
turierungsmaßnahmen für den 
Standort Neckarsulm beschlos-
sen. Mit einem angepassten, 
exakt auf die Kundenbedürf-
nisse des jeweiligen Zielmarktes 
zugeschnittenen Produkt- und 
Serviceportfolios will sich das 
Unternehmen auf Lösungen für 
gewerbliche PV-Anlagen und 
PV-Großkraft werke fokussie-
ren. Die Maßnahmen sollen den 
eingeschlagenen Weg internati-
onalen Wachstums festigen und 
damit den langfristigen, globa-
len Erfolg der Unternehmens-
gruppe sichern. 

In Amerika, Asien, Afrika und 
dem Mittleren Osten liegen 
die zukünft igen Märkte für die 
Fotovoltaik. In diesen Regionen 
wurde das Potenzial der Foto-
voltaik als Schlüsseltechnolo-
gie zur Erzeugung von Strom 
erkannt; die dortige Politik ist 
sich der wesentlichen Rolle, die 
der Fotovoltaik bei der Sicher-
stellung der Wettbewerbsfä-
higkeit von Volkswirtschaft en 
dadurch zufällt, bewusst. Die 
Folgen sind notwendige Struk-
turänderungen von global täti-
gen Fotovoltaikherstellern wie 
KACO new energy, die auch 
beschäft igungspolitische Aus-
wirkungen nach sich ziehen.

„Wir verfolgen ein Wachstum 
durch Fokussierung. Die Ziele 
sind klar: Realisierung profi ta-
blen Wachstums und eine deut-
liche Strukturvereinfachung“, 
sagt Geschäft sführer Ralf Hof-
mann. Für die Unternehmens-
zentrale in Neckarsulm bedeu-

tet das den Abbau von etwa 80 
Arbeitsplätzen, der in Abspra-
che mit dem Betriebsrat sozial 
ausgewogen stattfi nden wird. 
Bestandteil der Umstrukturie-
rung ist die Verlagerung von 
Verantwortlichkeiten in die 
Tochterfi rmen in den USA und 
Südkorea. 
Neckarsulm bleibt der wichtigs-
te Produktionsstandort inner-
halb der KACO new energy 
Gruppe und auch der einzige 
Produktionsstandort in Euro-
pa. Damit stellt das Unterneh-
men auch zukünft ig sicher, 
dass seine Kunden schnell mit 
Lösungen „Made in Germany“ 
bedient werden. Alle wichti-
gen, zentralen Funktionen der 
globalen Unternehmensgruppe 
verbleiben in Neckarsulm.

Audi Neckarsulm

Le-Mans-Flair am Arbeitsplatz
Die Audianer im Werk 
Neckarsulm erlebten letz-
te Woche Le-Mans-Flair an 
ihrem Arbeitsplatz.
Der Franzose Loïc Duval, 
der mit seinen Teamkolle-
gen Lucas di Grassi und Oli-
ver Jarvis bei den 24 Stunden 
von Le Mans im Juni Platz 
drei belegt hatte, drehte auf 

dem Werksgelände eine Run-
de im Audi R18. Der frühe-
re Le-Mans-Sieger schrieb 
anschließend für die Beleg-
schaft  Autogramme und 
begegnete auch den Mitar-
beitern der Rennmotorenab-
teilung. Das rund 514 PS star-
ke V6-TDI-Aggregat des Audi 
R18 entsteht in Neckarsulm.

Verbraucherzentrale warnt vor Nachsendeauftrag-Anbietern

Teuer und unnötig
Bei einem Umzug müssen Ver-
braucher an vieles denken. Ein 
wichtiger Punkt auf der To-do-
Liste ist der Nachsendeauft rag. 
Mit wenigen Klicks kann die-
ser auch online abgeschlossen 
werden. Wer dabei an den fal-
schen Anbieter gerät, zahlt für 
den Auft rag mehr als nötig. 
Worauf Verbraucher achten 
müssen, erklärt die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württem-
berg. 
Einen Nachsendeauft rag zu 
beantragen ist nicht schwer: 
Starttermin und Versandzeit-
raum auswählen, alte und neue 
Adresse eingeben und bezah-
len. Prominent im Internet 
beworben fi nden sich aller-
dings Seiten, auf denen Ver-
brauchern für viel Geld die 
Einrichtung eines Nachsen-
deauft rags angeboten wird – 
obwohl der Anbieter nichts 
anderes tut, als die Daten an 
die Deutsche Post und lokale 
Zustell-Unternehmen weiter-
zuleiten. Für die bloße Weiter-
gabe der Daten verlangen die 
Anbieter teils saft ige Aufprei-
se. Während der Nachsende-
auft rag bei der Deutschen Post 
pro Halbjahr ab 19,90 Euro zu 
haben ist, zahlen Verbraucher 

bei der Übermittlung durch 
einen anderen Anbieter teils 
das Dreifache.
„Nicht immer ist klar und 
deutlich erkennbar, dass über 
diese Seiten gar kein Nachsen-
deauft rag direkt bei der Deut-
schen Post eingerichtet wer-
den kann“, sagt Dunja Rich-
ter, Juristin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. 
„Wenn verschleiert wird, dass 
Verbraucher viel Geld für 
die bloße Weiterleitung ihrer 
Daten an den Postversender 
bezahlen, ist das grob irrefüh-
rend“.
Man muss sich im Klaren sein, 
dass derartige Anbieter nur 
Daten weitergeben. Sie bieten 
in der Regel keine zusätzli-
che Leistung an, sondern füh-
ren nur zu zusätzlichen Kos-
ten“, so Richter. „Unterneh-
men müssen vor Abschluss 
des Vertrages deutlich dar-
legen, wie viel der Auft rag 
kostet, welche Leistungen sie 
anbieten und welche nicht 
von diesem Vertrag erfasst 
sind“, betont Richter. Sie rät 
Verbrauchern, die Seiten der 
Anbieter vor der Beauft ra-
gung kritisch zu prüfen und 
Preise zu vergleichen. 



LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich den 
Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Automeister Hans Pichinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Verlosungen

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes 
erhalten Sie 1 alkoholfreies Hefeweißbier 
oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstr. 26, 74906 Bad Rappenau

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für 
„Jekyll & Hyde“
Veranstaltungstermin: 
07.08.2016, 20.00 Uhr
Schlossfestpiele Zwingenberg
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 24.07.2016

2x2 Karten für 
„Zorro - Das Musical“
Veranstaltungstermin: 
05.08.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 21.07.2016
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Ab sofort heißen wir Sie in Kirchardt 
herzlich willkommen. Nutzen Sie unsere 
Kennenlern-Aktion im August & Septem-
ber – Damen erhalten 10 € und Herren 
3 € Rabatt auf den Gesamtpreis.  
Wir freuen uns auf Sie.

OFFIZ IELLER SALON

Styling Team · Melanie Bässler 
Daimlerstr. 1 · 74912 Kirchardt · Tel. 0176 63023406

NEUERÖFFNUNG 
IN KIRCHARDT 
WIR STARTEN DURCH!

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Bad Rappenau-Stadt, Premiumlage

Repräsentatives Wohnhaus
400 m² Wohn- und Nutzfl äche, Bj. 2000, EBK, 
Schwedenofen, vieles Extras, 3 Bäder, Doppel-
garage, AA, große Terrasse, gepfl . Garten, Kalt-
miete 2000,- € mtl.

Mobil 0151 42529797
Ballei Gastro GmbH

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. W. Dietrich
U. Dietrich-Saliger

Ringstraße 1, 74936 Siegelsbach, Telefon 07264 91680

Unsere Praxis ist wegen Urlaub 
vom 21.7.2016 ab 12.00 Uhr 

bis einschließlich 8.8.2016 
geschlossen

Vertretung:
Alle Ärzte in Bad Rappenau 

sowie Teilorten und Hüffenhardt

IMMOBILIEN BETRIEBSFERIEN

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie !

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de 

Holzbau 
Bedachung
Sanierung
Planung  
Sachverständiger

Wer wirbt, gewinnt immer!

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige

Informationen

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

BAD RAPPENAU | RIEMENSTRAßE 19 + 22 | TEL. 07264 9593 - 0

Tag der offenen Tür
am Sonntag, 24. Juli 2016 von 11:00 – 18:00 Uhr

Alles für die Füße
 orthopädische Maßschuhe
 orthopädische Schuhzurichtungen
 Einlagen nach Maß und Gips
 Diabetesversorgung
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256

74206 Bad Wimpfen, Hauptstr. 57 - 59
Telefon 07063 6634

www.schuhhaus-leopold.de

Schuhhaus Leopold
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Firmengelände der Mosca GmbH in Waldbrunn, Gerd-Mosca-Str. 1

24.07.2016
ab 10.00 Uhr

Tag der
    offenen TürTag der 

    offenen Tür

50 Jahre MOSCA
Feiern Sie mit uns

Für Speis´ und Trank ist im Festzelt, Hüttendorf und Biergarten bestens gesorgt!

Firmenrundgang mit einem Blick    
hinter die Kulissen
Judy Bailey & Band unplugged  
Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach
Jagdhornbläser „Kleiner Odenwald“
Jeremy´s Akrobatik & Feuershow!
Jugendblasorchester Waldbrunn
Riesiger Hüpfburgenpark für 
Groß & Klein! 
Ausstellung Bulldogfreunde 
Dielbach & Schefflenz

ConneXion & Next Level – 
Europameister im Streetdance
Integrativer Chor „Mobilton“
Abschlusskonzert mit „The Night 
Live Band“ – bekannt u.a. durch 
„The Voice of Germany“
Übergabe von 50 Trikotsätzen an 
Jugendmannschaften aus der Region

Tag der off enen Tür – Geburtstagsparty in Waldbrunn

Feiern Sie mit uns am 24.07.2016 „50 Jahre MOSCA“
Umreifungsbänder aus Kunststoff  kennt 
heute fast jedes Kind. Schließlich setzt
z. B. der Versandhandel schon seit Jahren 
bei der Sicherung seiner Kartonageverpa-
ckungen auf die stabilen Bänder. Die Me-
thode ist schnell, günstig und die Bänder 
lassen sich gut recyceln. Kein Wunder also, 
dass die Umreifungstechnik inzwischen 
auch in vielen anderen gewerblichen und 
industriellen Bereichen Einzug gehalten 
hat, beispielsweise bei Zeitschrift en, Bau-
stoff en etc. Ein Großteil der dort eingesetz-
ten Maschinen und Anlagen stammt aus 
Waldbrunn im Odenwald. 
Hier in der Nähe von Heidelberg hat die 
Mosca GmbH seit 1966 ihren Stammsitz. 
2016 ist damit ein Jubiläumsjahr; das auch

international sehr erfolgreiche Familien-
unternehmen feiert seinen 50. Geburtstag. 

Family-Day mit Highlights für Groß 
und Klein

Feiern auf dem Firmengelände der Mosca 
GmbH in Waldbrunn, das sorgte schon 
in den letzten Jahren für Begeisterung in 
der Region. Beim Tag der off enen Tür an-
lässlich des 50. Geburtstags ist man nun 
in der Zeit von 10:00 Uhr und 17:30 Uhr 
für viele Besucher gerüstet, denn das facet-
tenreiche Programm für alle Altersklassen 
dürft e die Veranstaltung zum Publikums-
magneten werden lassen: Das Angebot für 
Unterhaltungswillige reicht vom riesigen 
Hüpfb urgenpark mit 7 Attraktionen und 
Outdoorklettern über Luft ballonwettbe-
werbe und Basketball für die Jugend bis 

hin zu Vorführungen des THW und des 
Roten Kreuz. Da der Geburtstag in ein 
tolles Sportjahr fällt, hat Mosca außerdem 
50 Vereine aus der Region zu sich eingela-
den, um jeweils einer Jugendmannschaft  
einen Satz Trikots gemeinsam mit Part-
nern (Volksbank Neckartal, MSB – Messe-
service Binder, Odenwald Treuhand) zu 
überreichen. Auf zwei Showbühnen, im 
Festzelt und Open Air, fi nden die verschie-
densten Highlights statt. Viele dürft en sich 
am Family-Day aber auch für die Oldti-
mer-Traktorenausstellung begeistern. 

Speis und Trank und Technik-Infos
Selbstverständlich wird auch das leibliche 
Wohl der Besucher nicht zu kurz kom-
men. Für Speis und Trank ist den ganzen 
Tag über bestens gesorgt; der Erlös, der im 
Festzelt und in den über das ganze Gelände 
verteilten Getränkestationen erwirtschaft et 
wird, kommt einem guten Zweck zugute. 
Kindergärten, Schulen und Vereine haben 
auch dieses Mal wieder die Möglichkeit in 
einem Hüttendorf Speisen, Getränke und 
selbstgefertigte Produkte zu verkaufen und 
so die eigenen Kassen aufzubessern. 
Technisch interessierte Besucher können 
sich bei zahlreichen Präsentationen über 
das traditionsreiche Unternehmen und 
seine Zulieferer vom Maschinenbau bis in 
den IT-Bereich informieren. Vorführun-
gen der modernen Umreifungsmaschinen 
und ihrer Produktionsanlagen vermitteln 
einen Einblick in den heutigen Stand der 
Technik. Auch wie die haltbaren und dabei 
umweltfreundlichen Umreifungsbänder 
aus Kunststoff  hergestellt werden, können 
sich die Besucher am Tag der off enen Tür 

ansehen. Technik muss dabei keineswegs 
„trocken“ sein. Selbstverständlich gibt es 
ganz nebenbei auch Interessantes aus den 
vergangenen 50 Jahren Firmengeschichte 
zu erfahren. 

Anzeige

Die Mosca GmbH
Gegründet wurde das Unternehmen 1966 in 
Hilden nahe Düsseldorf, 1969 entstand das 
erste eigene Werk in Zwingenberg am Neckar. 
1983 eröff nete Mosca mit einer Vertretung 
in Pennsylvania die erste internationale 
Niederlassung, bis heute sind die USA einer 
der Hauptmärkte des Unternehmens. Gleich-
zeitig wurde das erste Werk in Waldbrunn, 
dem heutigen Firmensitz, gebaut – weitere 
Gebäude und Hallen kamen in den Anschluss-
jahren hinzu. Nach Erweiterung des Werks in 
Waldbrunn um 8.000 m² wurde das Werk in 
Zwingenberg 2005 aufgelöst.
Heute verfügt das Familienunternehmen 
weltweit über 16 Niederlassungen und Pro-
duktionsstandorte – außer den USA auch 
mehrere Standorte im asiatischen Raum, in 
Australien, Finnland, Kanada, Mexico, Polen, 
Spanien sowie in Großbritannien. Weltweit 
beschäftigt Mosca 850 Mitarbeiter, die rund 
140 Millionen Euro erwirtschaften. 
Weitere Informationen unter: www.mosca.com

Mosca-Hauptsitz in Waldbrunn heute Fotos: pr

Familie Mosca
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Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft mit uns ... Zum nächstmöglichen Termin

suchen wir Pflegefachkräfte, eine Wohnbereichsleitung sowie eine

Pflegedienstleitung!!!

Das ALPENLAND Zuhause-Haus Bad Rappenau,
möchte weiter wachsen, dazu suchen wir SIE!!!

www.betreuung-und-pflege.de

Karriere bei ALPENLAND

www.betreuung-und-pf lege.de

Persönliche Wertschätzung und der liebevolle Umgang mit Senioren
sind das Herzstück unserer Philosophie. Haben auch Sie ein großes Herz und 
vielleicht ein besonderes Talent? Wünschen Sie sich ein berufliches Umfeld, in 

dem Teamgeist, Empathie, Kompetenz und Einsatzfreude wertgeschätzt und ge-
fördert werden? Sie arbeiten gerne flexibel, professionell und bewohnerorientiert? 

Dann bewerben Sie sich noch heute! 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir engagierte
Pflegefachkräfte (w/m) für unsere Wohngruppen sowie für die Tages-
pflege unserer Einrichtung in Bad Rappenau in Voll-/Teilzeit. Über 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen freuen wir uns. 

 Lassen Sie sich überraschen. 
Sie werden ALPENLAND als einen 
innovativen, erfrischend anderen

und sozial engagierten Arbeitgeber
kennenlernen, bei dem das Arbeiten

(mehr) Spaß macht.

Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau
Fronackerstraße 43 | 74906 Bad Rappenau
Nicole Helmecke | Tel. 07264 /893-302
hl.bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

www.betreuung-und-pf lege.de

Die ALPENLAND Pflege- und Altenheim GmbH & Co. KG ist seit 20 Jahren einer der führenden priva-
ten Träger von Pflege- und Altenheimen in Baden-Württemberg. Die persönliche Wertschätzung von 
Senioren und die damit verbundene liebevolle, professionelle Betreuung sind das Herzstück unserer
Unternehmenskultur. Die Umsetzung unserer individuellen, ganzheitlich aktivierenden Pflege- und 
Betreuungskonzepte ist nur mit besonderen, kompetenten Menschen möglich. Daher besteht unser 
Team aus MitarbeiterInnen, die diese Philosophie leben. Menschen wie Sie? 

Für unsere Einrichtung „Haus der Betreuung und Pflege“ in
 Bad-Rappenau suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine

Pflegedienstleitung (w/m)

In dieser Führungsposition obliegen Ihnen die berufstypischen Aufgaben wie Gestaltung und Optimie-
rung des Pflege- und Betreuungsprozesses sowie Planung und Organisation des Mitarbeitereinsatzes, 
Erfüllung und Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zur Sicherung und Weiterentwicklung des Qualitäts-
managements, Organisation und Durchführung von Pflegevisiten, Erstellen von Leistungsbeurteilungen 
und Durchführung von Mitarbeitergesprächen. Neben den für diese Tätigkeit fachlichen bzw. gesetzli-
chen Anforderungen verfügen Sie über mehrjährige praktische Erfahrung im Tätigkeitsfeld und besitzen 
Kenntnisse im Arbeits- und Vertragsrecht, den notwendigen Sozialgesetzen und im AltPflG./Heimgesetz 
etc. Sie sind ein Netzwerker und zeichnen sich durch Führungskompetenz, Belastbarkeit sowie Kom-
munikations- und Konfliktfähigkeit aus. Wirtschaftliches Denken und Handeln, Ergebnis- und Leistungs-
orientierung sind für Sie selbstverständlich. Einen routinierten Umgang mit MS-Office, Outlook und 
berufsspezifischer Software sowie innovatives Denken und die Bereitschaft zur Weiterbildung setzen 
wir voraus. Ihre Vorbildfunktion überzeugt und motiviert, Ihre Mitarbeiterführung gestalten Sie team- 
und leistungsorientiert? Sie begeistern, haben Ideen und Interesse an einem anspruchsvollen Aufga-
bengebiet sowie Spaß daran, langfristig eine Führungsrolle in der ALPENLAND-Familie einzunehmen? 

Lassen Sie sich überraschen. Sie werden ALPENLAND als einen erfrischend anderen, innovativen 
Arbeitgeber kennenlernen, dessen Konditionen überzeugen und bei dem das Arbeiten mehr Spass  
macht. 

ALPENLAND Pflege- & Altenheime | Oberstdorfer Str. 20 | 87527 Sonthofen | wascinski@betreuung-und-pflege.de

Gestalten Sie Ihre Zukunft neu!

20 Jahre
ALPENLAND

Erwarten Sie einiges von Ihrem Arbeitgeber?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Worte sind geduldig - überzeugen Sie sich einfach
selbst! Kontaktieren Sie uns noch heute oder kommen
Sie einfach vorbei. Gerne sprechen wir mit Ihnen über
Ihre mögliche berufliche Zukunft bei ALPENLAND und
ermöglichen Ihnen einen unverbindlichen Schnupper-
tag.

Karriere bei ALPENLAND

Haus der Betreuung und Pflege 
Bad-Rappenau |Nicole Helmecke
Fronacker Str. 43 |74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 / 893300

www.betreuung-und-pflege.de

Persönliche Wertschätzung und der liebevolle Umgang mit Senioren sind das Herz-
stück unserer Philosophie. Haben auch Sie ein großes Herz und vielleicht ein be-
sonderes Talent? Wünschen Sie sich ein berufliches Umfeld, in dem Teamgeist, 
Empathie, Kompetenz und Einsatzfreude wertgeschätzt und gefördert werden? 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine examinierte Pflegefachkraft 
mit Weiterbildung zur verantwortlichen Wohnbereichsleitung in Voll-

zeit. Wenn Sie über Stationserfahrung und erste Leitungserfahrung 
verfügen, dann bewerben Sie sich noch heute!  

 Lassen Sie sich überraschen. 
Sie werden ALPENLAND als einen 
innovativen, erfrischend anderen und 

sozial engagierten Arbeitgeber kennen-
lernen, bei dem arbeiten (mehr) 

Spaß macht.
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